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nement auf 
Juni für die 


einende Pommerſche Zeitung mit 67 Börſe ſichert doch genügend die Richtigkeit der 
1 die zweimal täglich erſcheinende Preisnotirung. 


Stettin. Zeitung mit 1 Mk. 34 Pf. Preisnokirung ein ſehr einfeitiges Intereſſe, näm⸗ mißbrauchen werden. Wir lehnen daher den dirungen ergänzt. Die Gründe dafür liegen auf Dortmund bezw. Herne nach der unteren Ems mit 
Beten be alle Poſtanſtalten an. 


Abonnements⸗Einladung. 


Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ 


— : REITER z 10 ap bei is zu ſchaffenden Kanalſyſtems erſcheint; § 1 fot 
g eiten der Deutſchen ift. Aber hier handelt es arbeitung und Aufſtellung des Etats für 1895 bis 3 analjuftems erl e 
mtra. 5 An 15 e o d b ſch fie uns um i nich t- politiſches Geſetz, um 1896. Es wird uns mitgetheilt, daß das Kriegs- wie folgt 0 nn: 1 ain = 
e e et 
der Landwirthſchaft ein beſonderes Recht ein, ſo gleichen find, ein neutrales Gebiet. e 5 k N RENAE Nicht it der Ems und in einer den Inkereſſen ber 

ä i rente ajorität in den Kammern erlan⸗ Abtheilung für das Invalidenweſen. icht nur mit der ; ; 
1115 8 es daa Dar ien Kontrolle > 15 pum wit Ang fo hoffen wir doch, daß die Zahl der vortragenden Räthe, ſondern auch die mittleren und der Taa ie und Elbe ai 
Bine m e e auch die Polen das richtige Verſtändniß für ihre expedirenden Sekretäre, die Regiſtratur⸗ und Kanzlei⸗ ſprechenden Weiſe mit diefe 15 N ei kr 
eigenen Intereſſen in der Richtung haben und beamten erweiſen ſich als unzureichend und werden binden, und zwar zum Nr 15 Aang 
Abg. Ring Conf): Die Börſe hat au der betreiben werden, daß fie ihre Majorität nicht zur Zeit noch durch Hülfsarbeiter und Komman⸗ den bereits genehmigten Th 


die Monate Mai und 
einmal täglich er⸗ 


x 5 d. Sie ergeben fih im Allgemeinen aus dem Rhein in der Gegend von Ruhrort und Duis⸗ 
U e e WS 52 0 v. Tiedemann⸗Labiſchin (frkſ.) 5 fur beben ee zum Geſetz gewordenen burg verbindet, nebſt Anſchlußkanälen in der Rich⸗ 


richtig!) Wenn man die Produktenbörſe als ein 


Preußiſcher Landtag. 


11. Sitzung vom 25. April. 
Der Präſident 10 10 r er⸗ 
die Sitzung um i 
e Snterpellation des Herrn v. Platen⸗ 
Ventz wünſcht von der Regierung Auskunft, was 
fie zu thun gedenkt, um dem durch den Orkan 


vom 12. Februar 


| N i a i ; in Hie i ; i uſprüche und Be⸗ Kanals würde der Landwirthſchaft keinen Vortheil 
e e ee ie ärt kei 1 dieſen Leim geht kein Hier ſolle blos wieder der alte Standpunkt zur worden ſind, hat ungemeſſene Anſprüche z ie Thot di uſtrie würden 
er Si 115 809 die Nane e Baus urch adele De Sekret eines Deliu gebracht werden: Macht geht vor Recht. gehrlichkeiten wachgerufen. Es treten jetzt nicht bringen, bie Vortheile für die Indus ; 
iniſter Miquel, da ert 5 2 
Interpellation an einem von dem Präſidenten 
zu beſtimmenden Tage zu beantworten. : 
Die Budgetkommiſſion beantragt, die Denk⸗ 
ſchrift über den Bau der etatsmäßig bewilligten 
Waſſerſtraßen durch Kenntnißnahme erledigt zu 


erklären. 
Abg. Graf 


einige Wünſche in Bezug auf die Kanaliſirung 


der oberen Oder. 


Geh. Oberbaurath Wiebe bemerkt, daß auf 
eine etwa nöthig werdende Vertiefung des Flu 


Dettes Bedacht gen 


ſich ein Bedürfniß nicht herausgeſtellt. 
Auf einige von dem Oberbürgermeiſter Ben⸗ 


Regierungs⸗Kommiſſar zuſagend. 


Das Haus 
trage zu. 


lichen Auſwendun 


Die Budgelkommiſſion beantragt, die Denk 
85 Vin durch Keuntnißnahme für erledigt zu er⸗ 
achten. . \ 

Das Haus beſchließt debattelos nach dieſem beharren. 


; ' 5 x nf i che n Ke die Vertreter der landwirt 
1 s werden fobann mehrere Petitionen de⸗ redner bei und wendet ſich ſodant gegen die die ganze durch dieſes Geſetz geſchaffene Organis ſam durchzuringen vermochte, in den Vorverhand⸗ nen Kanal haben und die Ver 


battelos nach den Anträgen der Petitionskommiſſion 


erledigt. 


115 : i hätten, widerſprächen fie den 
Die Petition des Prinzen von Hanau wirthſchaft bezogen 25 

wegen Erſatzes von Revenuen aus dem Vermögen khatſächlichen Zuſtänden. 

des Kurfürſten von Heſſen iſt von dem Petenten 


zurückgezogen. 


Es folgt vie Denkſchriſt über die Förderung 
der deutſchen Auſiedelungen in den polniſchen 


andestheilen. 


i . | i 7 > 29 4 2 2 2 f 9 2 He: f 3 f b 25 
die Wesch E an Ihren Kammern nehmen werden, — da kenne ſchaftskammer, gleichviel welcher Nationalität die miniſterium, als es trotz dieſer Vorgänge fich | Lippe⸗Kaual als das eigentliche Anſchlußſtück des 


zu erklären. 


Fürſt Ferdinand v. Radziwill will die 


Gelegenheit nicht 


die Ungerechtigkeit „ Abg. vFortet 
1 oniationsgefen dadurch verübt wird, daß polniſche lich Zuſtimmung zu dem Kommiſſtonsbeſchluſſe 
* wilden von deſſen Wohlthaten ausgeſchloſſen 


Der Antrag 


genommen. : 


Eine Petitio 


N : Regelung ihrer Reliktenverhältuiſſe wird durch 


Tagesordnung, u 


ſchleswig⸗holſteiniſcher Offiziere um Penſions⸗ 
Nachzahlung wird durch Ueberweiſung au die 
Regierung zur Berückſichtigung erledigt. 

Hierauf vertagt ſich das Haus. 

Nächſte Sitzung morgen 12 Uhr. 

Tagesordnung: Rechnungsſachen, Elb⸗Trave⸗ 
Kanal und Kleinbahn⸗Verpfändungsgeſetz, Novelle 
zur hannoverſchen Wege⸗Ordnung. (Für Freitag 


ift die Etatberat 


womit ſich das Haus einverſtanden erklärt. 
; Schluß 3½ Uhr. Y J, 


$ Sugeorduetenhaus, 
36% Sitzung vom 25. April. 
e v. Köller eröffnet die Sitzung 


„Die zweite Berathung der Vorlage betreffend 
. Landwirthſchaſtskammern wird mit dem 8 2 
derſelbe legt den Kammern das Recht 
bei, bei den für die Börſen und Märkte ſtattfin⸗ 
denden Preisnotirungen mitzuwirken. 
in Antrag des Abg. Dr. Krauſe mati.) 
bezweckt, die Mitwirkung bei den Preisnotirungen 
der Börſe zu ſtreichen. 
Sy. Ein fernerer Antrag v. Plettenberg⸗ 
Mehru m (konſ.) will die den Kammern in der 
Vorlage beigelegte Befugniß, die Rechte und 
flichten der landwirthſchaftlichen Zentralvereine 
zu übernehmen, dahin erweitern, daß ſie auch mit 
den bisherigen lokalen Gliederungen der Zentral⸗ 
vereine in organiſchen Verband ſollen treten 


fortgeſetzt; 


können. 


Abg. Gothein (freif, Verein.) bekämpft 
namentlich die Mitwirkung der Kammern bei den 
Koursnotirungen der Börſe; dieſe Mitwirkung 
Lei praktiſch undurchführbar. 


Landwirthe die Börſe beſuchen, dann werden ſie 


lernen, daß di 
kür, ſondern 


and Nachfrage gemacht werden. Eine Organi- 
fation des Berufsſtandes der Landwirthe in der 


Landwirthſchaſt ſeine 3 


iſt ſo romantiſch, 
glückliche Ehe dara 


” 


e € i isa i i ie habe dort in Folge der 
Es folgt der Bericht der Budgetkommiſſion wenn die Faſſung der Regierungsvorlage in dieſem fein, und die Regierung würde jeden Augenblick doch auch zur ablehnenden Minderheit eine Reihe den. Die Industrie H 


über die Denkſchrit betreffend die für die 
Vollendung der planmäßigen en e der 
größeren ſchiffbaren Flüſſe in Preußen erforder⸗ 


ältriffe ge 


E Inſtitut auffaßt nicht blos im Intereſſe der Händ⸗ verweiſt den Vorredner darauf, wie doch die Heeresvermehrung. Dann aber liegen fie in den tung auf Bochum, Eſſen, Mülheim an der Ruhr 


; en i inz F i s vom und Ruhrort einſchließlich eines Schifffahrtskanals 
i i f s Y Sorbnung mit ihren im Bereiche der Provinz Folgen des ſogenannten Ausgleichungsgeſetze p ysel A i 
o o NA 5 Peter kt Poe der Nein ba re er y A A RHENE 1 11 2 810 n l n Poonia 

i i s i rchaus bewährt habe. Das gleiche währung N; ID i 3 ; 
e , a Aal 
zunpscatd ohne Dalm und Ar bie ftaatlihe Au, trag Banj vorle Nationalitäten. Auch die ſchräukt find auf diejenigen Perſonen des Sol | Pläne zu verwenden.“ Abg. Schmieding (Mtk) 
ſicht der Börſe führt. Auch in Handelskreiſen iſt im Intereſſe beider Nationalitäten. Auch die ſchräukt fin Beamten des Heeres und der befürwortet dieſen Antrag, hat im Uebrigen beſon⸗ 

einer fache ana der irthe Sord i der ja Vorredner den betr. datenſtaudes und Beamten des He - befürr e e e 1 

ber reichte nicht abe wir ſich 110 hy. ee für Poſen beigeſtimmt Marine, die in Folge ihrer Theilnahme m den Sere AL x enesti, Am Eo oroi 
den Handelskammerbeſchlüſſen und auch aus den habe, ſei doch kein polttiſches Geſetz. don beutchen Staaken, die Schlesswig⸗Holſt ke 5 0 Er bi beft eitet 15 wir in Konfe 
Preßäußerungen ergiebt. Mit 71 15 105, und z Abg. M Bere Co 0 995 Po 118 9 bes allen "Dul äroienftes anang der DeGe pom Jahre 1886 verpflichtet 
rftdh, einen Gegenſatz zwiſchen Groß und Autrage einen verſpäteten Kanonenſchuß gegen die und zur F prer Amtspflichten unfähig ge⸗ ſeien, der Vorlage immen. Der Bau des 
b. S. een eee Maler mne zu keel wied Har Ficker Polen und bitte duc den zum deſſen Ablehnung. oder zur Erfüllung ihrer Amtspflichten unfähig ge⸗ ſeien, der Vorlage zuzuſtimmen. Der Bau des 


E. I. Berlin, 25. April. 


Herrenhaus. 


g ; i i ie dies ja aber auch fraglich fein. Abg. Schwarze (Bir): 
ralverei forderungen, die an Abg. v. Kardorff (irkſ.), für den Antrag, nur die betreffenden Invaliden, wie EN ld: u der bore 
nn na le & ſoll der führt 15 ae AN) Hi durch die ganz folgerichtig ift, mit Anſprüchen hervor, pi Die 1 i baß ſie nicht anche künstlich 1 
befte Landwirth fein, der beſte Wiehzüchter, er ſoll Pflicht der Selbſterhaltung. ' dern auch alle Theilnehmer an jenen Kriegen ze er geſchlagenen 05 1 raubt. Weit poppen 
ſich in der Welt umgeſehen haben und außerdem Miniſter v. Heyden: Es könne überall deren Hinterbliebene unter ber mooni tom : = 1 ib uen ahbe aal dort webe er 
ſoll er die koloſſalen Quantitäten Getränke ver⸗ in allen Provinzen vorkommen, daß hervor⸗ gabe, fie feien ebenfalls Invalide. nue er ber 5 0 ſſchaffen werden; ferner empfiehlt ſich 
ſchlucken, die ihm an den Vereinsabenden vorge⸗ ragende Landwirthe nicht in die Kammer gewählt aber ſchon die Beſcheidung ae e ong a zn ir hn Orne n ch Eſſen; die Lippe⸗ 
jetzt werden. (Heiterkeit) Das wird künftig würden. Dem Gedanken, ihnen dann durch Er⸗ Berechtigten zahlreiche Arbeitskräfte, wie re T jt ar 115 ang a pan beſteheade Ute piut 
beffer werden. Nehmen Sie den § 2 nach den nenuung in die Kammer hineinzuverhelſen, ſtehe die Prüfung der ungerechtfertigt erhobenen An 15 ana sirung ifter Thielen kann Über die Stellung 
Kommiſſionsbeſchlüſſen an die Regierung ſympathiſch gegenüber. Sie habe durch die vielfach nothwendig werdenden Feſt⸗ machen. Miniſter gun Ante Hema 
Miniſter v. Heyden: Gegen die Kom⸗ aber eine ſolche Beſtimmung nicht ſelber in ihrer stellungen aus Zeiten, ejar non und Zeugen ae Une a ichen und Do er 
miſſionsbeſchlüſſe zu § 2 hat die Regierung keine Vorlage vorgeſchlagen, weil fie überzeugt fet, wenn kaum noch zu beſchaffen ſind. über den llebrigen hervor, daß der Kanal vornehmlich die 
fe weſentlichen Bedenken, auch nicht gegen den Anz fie dies thue, würde ſie damit dem größten Die geſtrigen EN, ch ſtskam⸗ Au 15 habe eine korrekte und zuverläſſige Ver⸗ 
trag v. Plettenberg. Anders ſtehe es mit der Be⸗ Mißtrauen begegnen. Aber er für feine Perſon könne 51 des Geſetzes über die a bi un Mih niga A ent Bontulintion und Pe 
ftimmung bezüglich der Börſe; hier zieht die Re⸗ ſagen, wenn ein ſolcher Antrag aus dem Haufe komme, mern zeigen, daß der Gedanke a artn y mi = 8 fenden Gebiete habeizuführen. Daß 
gierung die fakultative Betheiligung der Land⸗ würde er durchaus nichts gegen denſelben einwenden. rung einer ſolchen korporativen Vertre und dem be m misch weſſſtlſche Snduftriereviee 
Ame ber eu Hin e e e ne 1 a And le 1 ie bat. r N fe de 81. der ehe mäß mit den Waſßaſraßen des Rheins und 
i Kommiſſionsbeſchlüſſe für nicht brauchen könne, erſcheine ausgeſchloſſen. » 4 B „ a fi ä bunden wer⸗ 
ak. Ss wäre 15 Regt eier das boch geſchehen, N würd dtemedur zu ſchaffen rungsvorlage ſchon eine ſehr ſtarke, ſo gehörten der öſtlichen Flüſſe und Kanäle verbunden 


Fred Frankenberg hat 


ommen werden ſoll; bisher habe 


der⸗Breslau vorgetragene Wünſche antwortet der 


ſtimmt dem Kommiſſionsan⸗ 


„ ur A a i tionskoſten mit den größten 
? 5 Abhi „Wenn das Haus von grundſätzlichen Anhängern der allgemeinen wachſenden Produktions l ERA 
e a (ger abi beide Anträge ah e Fandel de ſo werde die Einrichtung ſolcher ee pata uae el Ce 1 Gmin der i 
abzulehnen und es bei der Faſſung der Kom⸗ Regierung überlegen, wie fie ſich dazu ſtellen wird. ablehnendes Votum lediglich un lbeſüm⸗ = a ten iei von der allergrößten Beben⸗ 
s end Na u dr Gun ma cn Inte /// // ĩ Dee ‚nn 186 Te fm eu 
Intereſſe der Landwirthſchaft, auf den nicht für nothwendig. . a air ELEND 55 . air be Ga anne i Weien un à 
Bale der denon iht Ege E on dae CBE) mat geren ven Es i bies ehe“ Draenio, aun tum ator e Be im dcin d a i 
nahme auf die Preisnotirungen au den Börſen zu Antrag geltend, er werde zweifellos die nationalen an een A Zentral Gh un zu geivärtigen, Die Landwirthſchaft 
f ee ee oa est dagegen hervor, vereine in Landwirthſchaſtskammern fih nur müh⸗ werde auch ihre Vortheile von dem vorgeſchlage⸗ 


gen. 


Abg. v. Los (Zr) Stimme kurz dem Vor⸗ 


- f Funn zuiſter i ; ine | sen ſich auch für 
geſtrigen Ausführungen Seer . Inſoweit fic) die⸗ ſation würde eine gewaltige Macht därſtellen, falls lungen, welche don dem Miniſter ir Ape 1 1 b die "Zipre Rule 
EN e Ann au bet an er lojii 3 55 alaren. anfängckch namen auch on würde eine einen Theil deſſen erfüllen, was die 

bien der bie Nenenn eee der Sei ſt i r abgeſchwä bezwecke, und die Vertreter der ver⸗ 
olniſch ätten ihn nicht eines Andern konſervativer Seite jelbjt in der abgeſchwichten Vorlage bezwecke, und a di 
Abg. Gothein. (fri: Vg.) führt aus, die en Lr habe an persönlich erfahren, daß Form der Freiwilligkeit e da dan lee P Ken Ge 
Börſen hätten ja keineswegs etwas dagegen, daß für die Polen überall die nationalen Geſichts⸗ begegneten und noch am Schluß b er UA onen À 15 8 bie eeignetſte erklärt. Abg. Wetekamp 
kano g re A E e EN ne Ma E ANES 1 00 der Gebaute ſoicher Einrichtung nur in ehr Voltsp.) ſteßt einer Verbindung des Dort 
nen vertreten ſeien, nur müßten dieſelben dann ners bemerkt no E RAE f iartver 8 í bar “erachtet wurde. mund⸗Ems⸗Kauals mit dem Rhein fympathij 
aue plen! Glauben Sie doch über⸗ Miniſter von Heyden, es verſtehe ſich ſakulkaktver Form als gaugbar eee in ere 
al ah Ste Aundwirthe bil Sneue von fab, bag auch in ver poſenſchen Landwirth⸗ Es zeigt fih hiernach, daß das Staats⸗ gegenüber, befürwortet aber in erſter Linie den 


3 s REN ; N i i Mi $ i ; Moreki 
i Majorität fet 8 „ gleichwie bei entſchloß, mit dem Vorſchlage obligatoriſcher Mitkelland⸗Kanal zum Rhein. Abg. Wall ; 
Ghee be 815 e a0 Größe A ne Be dale Be de Kammern vorzugehen, nicht blos fachlich richtig (nl.) ift für die Vorlage, hätte aber gewüuſcht, 


ib lai rechts.) Abg. Schröder (Pole) wendet ſich wie⸗ urtheilte, ſondern auch die kaktiſche Lage zutreffend daß der gauze i r 9 0 
eee G ani Abg. Mendel oni) befürwortet nament⸗ derum lebhaft gegen den Antrag Bauſch. erkannte. 5 b Wäre. Abd. E N 85 beſtteſtet daß die 
„Dinguiveifen, die mit dem Ko- Nunmehr wird der Antrag Bauſch gegen Das Endergebniß wird weſentlich davon ab⸗ Miniſterialdirektor Schultz , 


ionalli hi ie Ei ſti gen ſich Landwirt dure Bau des Kanals 
inſichtli r obligatoriſchen Autheilnahme zeikonſervative und Nationalliberale abgelehnt. hängen, ob die Einzelbeſtimmungen ſich ſo geſtal Landwirthſchaft durch den Ban, des an 
en a nt an Dan werde die Anträge Herold ten, daß nicht um ihrer willen eine Mehrheit Schaden Be oder Wende A E 
ichtevfta A Entgegen dem Miniſter glaube er, daß das „kaun“ und v. Zedlitz auf Rückverweiſung der gegen den Entwurf im Ganzen fih zuſammen⸗ aus der ne E 18 En, ehen 
des Berichterſtatters wird ans hier dicht genllge, es bedürfe be 5 „muß“ Jedeu⸗ Paragraphen über das Wahlrecht au die Kom- e 85 P und 2 ae 5 EA 
Volksſchullehrern am falls kenne er die kleinen Landwirſhe beſſer, ifion zur Berathung geſtellt. : den 13, l sahlverfahren, kung de erſpiegels der Lippe unterhalb des? 
ene A DE E ber Virgen uh set Uher ö 12 15 auch W Erold fie begründend aus, das gegen welche ſich von verſchiedenen Sum De- | Einmünbunpekanals fet 1 1 zu 1b 
die Meinen Oriuvbefiger jenen Einfluß auf die Wahlrecht jei in der Vorlage a in den zom een et De gener Mig es Berathung wurde auf h 
Pi et * . sec 7 2 82 e r 5 , 
Börſe wünſchten. Der Handel fei berechtigt, wenn miſſionsbeſchlüſſen ganz unzweckmäßig geregelt. daß einem z an 
i ; twa die Aufrechterhaltung der Kommiſſionsbeſchlüſſe 
er den Verkehr zwiſchen Konſumtion und Produk- Es müſſe dafür geſorgt werden, daß nicht e Í Í E AA RIRE an 
i i ; . were, eine rührige Gruppe die andern majorifiven könne, die Vorlage unanneh ar hen „ 
1175 EN Ger Fall on fee daß Aim i be fen und en dete | une pe Seh ue Aeli let d 
tion eintreten, und das ſei hier nöthig. beſitz gleichmäßig in der Kammer zu ihrem 1 hte ur ee E 
Die Debatte ift hiermit beendet, worauf der kämen. Jede diefer Gruppen muüſſe in der Kam⸗ ie 1 Bohren wa die Sache 
fi Antrag mer vertreten fein. Die Komiſſion ſolle deshalb ſorgſamer Ueberlegung bebi 5 
ee ie oui aa 3 vorerſt ſich über Vorſchläge behufs Feſtſtellung der zu einem poſitiven Ergebniß geführt Bern ſoll. 
Die SS 5—16 regeln die Wahl⸗Verhältniſſe. Grenzeu zwiſchen jenen drei Gruppen einigen. Alsdaun aber erſcheint es nahezu ausgeſch offen 
Hierzu liegen zahlreiche Abänderungs⸗Anträge vor. Eine Zurückverweiſung zu dem Behuf werde das daß die Vorlage zeitig genug an das nn 
Außerdem beantragen die Abgg. Bauſch, Geſetz nicht verzögern. ; : gelaugt, um ben Abſchluß der Seſſion vor Pfingſten 
Schmidtlein und Gen. (8freikonſ.) Einſchal⸗ Abg. von Heede (ntl.) erklärt, die Nationale zu ermöglichen. ae bie e 
tung eines neuen § ba, wonach in der Provinz liberalen feien ebenfalls für Rückverweiſung der — Zu der Mittheilung, daß 118 des 
Poſen ein Drittel der Mitglieder der Kammer Au nee ee en ae 1 ie 5 > a ea J 9 
durch den Oberpräſidenlen nach Anhörung des Antrages Herold, welcher der Kommi fion gleich d. Is, 111 1 A er lim 
inzi oll. eine Direktive rückgeben wolle, ſondern im Sinne Friedrich III., vollzogen „ ber 
e 925 16 ert) Raute ferner, des unc Zedlitz, welcher einer ſolchen Direk⸗ ice f ale 2 1105 00 unge . S 
í 15 i miſſion zurückzuweiſen tive ermangele. reichen, din t l 
Paoa ne an des Wahlrechts Nachdem noch der Antrag Herold durch den bauleitende „Architekt SEE 11 das 
und Wahlverfahrens. Auch Abg. v. Eynatten und der Antrag Zedlitz „Reichshaus“ — wie Kaiſer Wilhelm I. das neue 
Abg. Herold (Ztr.) beantragt Zurückver⸗ durch den Antragſteller befürwortet worden, wird Parlamentsgebäude zu bezeichnen pflegte — zum 
weiſung der 88 6—13 an die Kommiſſion zu die Debatte vertagt. Herbſt derartig fertig zu ſtellen, daß es jenen 
demſelben Zweck. Er will das Wahlrecht dahin Su en morgen 11 Uhr, NR Een ebe 
ände i eine Dreitheilung des Schluß 4 Uhr. i mi N chtur ; 
Seen e ber geſammte wabl⸗ D Der Zeitpunkt der Uebergabe, wie die 1 90 ländern, 
eti idbeſitz den Gruppen des . N eier 15 
i e e en Beſihes ſeine Dentſchland. . hängen indeſſen einzig von den Entſchließungen 
Vertretung in der Landwirthſchaftlichen Kammer 


lt. t ; 3 3 
j & Debattirt wird zunächſt über die 88 5 
nd Da, 
Abg. Motty (Pole) bekämpft lebhaft den 


Antrag Bauſch, der ein Ausnahmegeſetz gegen die 
Polen ſchaffe. 


nd eine Petition vormärzlich 


hung in Ausſicht genommen, 


wie ſie die Vorlage verlangt, 
Herr v. Los verſichert der 
uneigung, aber feine Liebe 


daß ich fürchte, es wird keine 
us hervorgehen. 


das Synodalgeſetz auszuweichen, entweder am Intereſſenten eingehend zu prüfen. Abg. Fritzen Italiens 
Sonnabend ganz ſchließen, oder am ſelben Tage 


5d. u. W. 
Berl. Leb. 1721h =, 


— Nachd 


Freiherr von der Goltz zu Anfang dieſes Monats Kommiſſion gebildet, deren Sitzungen alljährlich fand zu Ehren des deutſchen Generalkonſuls könnten. 


die Frühjahrsbeſichtigung über die verſchiedenen in der Pfingſtwoche und zwar abwechſelnd in Freiherrn v. Lamezan ein von den deutſchen Ber 
in Kiel garniſonirenden Truppentheile am Lande Berlin, Göttingen, Leipzig, 

abgehalten hat, findet von heute (25.) ab die Be⸗ ſtattfinden. ) 
fichtigung über das ſchwimmende Flottenmaterial ſchaſten zu gleichen Theilen in jährlichen Raten Freiherrn v. Lamezan den Dank des Handels- Bekanntlich wurde gegen Ruſſell Sage vor Sahres-| 


ſtatt, die ſich in erſter Linie auf die beiden zu 
dem Manövergeſchwader gehörenden Panzerdiviſio⸗ 
nen beziehen wird. Sämmtliche Schiffe des Ma⸗ 
növergeſchwaders werden in den kommenden Tagen, 
mit dem kommandirenden Admiral an Bord, zu 
Einzelübungen in See gehen. 

— Nach Berichten italieniſcher Blätter ſchwe⸗ 
ben jetzt auch zwiſchen Italien und Rußland Ver⸗ 
handlungen über den Abſchluß eines Handelsver⸗ 
trages. Italien hat ſeine Getreidezölle erſt kürz⸗ 
lich wieder erhöht und denkt nicht daran, ſie aus 
Liebe zu Rußland zu ermäßigen. Es kann ſich 
alſo nur um einen Meiſtbegünſtigungsvertrag han⸗ 
deln, der Italien, ohne daß es irgend welche Opfer 
auf Koſten ſeiner Landwirthſchaft zu bringen 
hätte, in den Genuß der Zollermäßigungen ſetzt, 
die im deutſch⸗ruſſiſchen Handelsvertrage verein⸗ 
bart worden ſind. 

— Im heutigen „Reichs⸗ und Staatsanz.“ 
werden die von den betheiligten Ausſchüſſen beim 
Bundesrath beantragten Ausführungsvorſchriften 
und ſonſtigen Beſtimmungen zu dem neuen, am 


1. Mai d. J. in Kraft tretenden Reichsſtempel⸗ 


geſetz veröffentlicht. 

— Für den Poſten als Oberrichter in Dar⸗ 
es⸗Salaam ift, wie nach der „Kreuzztg.“ verlautet, 
der bisherige Kanzler beim Gouvernement und 


Richter erſter Inſtanz, Eſchke, in Ausſicht genom⸗ 
men, 


dem auch ſchon ſeit dem Herbſte vorigen 
Jahres die Vertretung des Legationsrathes Sonnen⸗ 
ſchein übertragen war. 


Der New⸗Jorker Millionär Ruſſell Sage 
Die Koſten tragen die Körper⸗ 200 Herren der deutſchen Kolonie ſtatt. Es galt, 25 000 Dollar als Entſchädigung auszuzahlen. 


von etwa 5000 ak. ſtandes für feine Mitarbeit am Zuſtandekommen friſt in feinem Burean ein Dynamitattentat ver 
— Herr v. Plötz veröffentlicht eine nicht gehal⸗ des deutſch⸗ruſſiſchen Handelsvertrages ſowie die übt, als er fih weigerte, dem Erpreſſungsverſuch 


Hammel auftrieb wurden reichlich 


München und Wien einen Antwerpens veranſtaltetes Feſteſſen von etwa wurde kürzlich verurtheilt, an William R. Laidlaw zwei Drittel zu unveränderten Preiſen verkauft. 
eh a a x er SE r 1 FE 


Börfen-Berichte, 
Poſeu, 25. April. Spiritus loko ohne 


tene Reichstags⸗Rede über die Stellung des Bundes Freude der Kolonie über die ihm ſeitens des eines gewiſſen Norkop, der mit einem Sückchen Faß 50er 46,60, do. loko ohne Faß 70er 27,00. 


der Landwirthe zur Regierung. Man wird von Kaiſers gewordene Auszeichnung auszudrücken. voll Dynamit vor ihm ſtand, Gehör zu geben. 
Neuem belehrt, daß der Bund die feſteſte Stütze Trinkſprüche auf den König Leopold und Kaiſer Sage entging damals dem Tode nur dadurch, 
von Thron und Altar iſt u. ſ. w. Als neu Wilhelm brachten die Herren Goldhagen bezw. daß er den in ſeinem Geſchäfte thätigen Laidlaw 


wäre eine Drohung an die Induſtrie zu er⸗ Freiherr v. Ohlendorff aus, während Herr von an ſich zog und als Deckung vorſchob. Während 12,95, Kornzucker 
wähnen, auch alle Induſtriezölle um 30 Prozent Bary die Verdienſte Freiherrn v. Lamezaus feierte, Laidlaw ſchwere Wunden davontrug, entkam Sage 1 


zu ermäßigen, wie es mit den Getreidezöllen ge⸗ worauf Herr v. Lamezan dankend antwortete. dem Anſchlag mit nur leichten Verletzungen. Ein 

ſchehen, um „allen Konſumenten, auch den Land⸗ Das Feſt verlief in ſchönſter Weiſe. 

wirthen“ eine Entlaſtung zu verſchaffen. „Sollte ihm geltenden Verbrechen in Mitleidenſchaft ge⸗ 
Frankreich. zogene Perſon in angemeſſener Weiſe entſchädigt; 


die Großinduſtrie dadurch wirklich weniger 
proſperiren, fo würde dies den Vortheil haben, Paris, 24. April. Aus Buenos-Ayres der feines Geizes wegen verſchrieene Millionär 
wird gemeldet, daß die braſilianiſchen Aufſtändi⸗ hingegen mußte erſt durch gerichtlichen Wahrſpruch 


daß der Zuzug in die Großſtädte nachläßt.“ i e 
Bojen, 25. April. Der kommandirende ſchen die franzöſiſch⸗engliſche Eiſenbahn bei zu einer folden Entfehädigung gezwungen werden. 


einigermaßen anſtändiger Mann hätte die bei dem 


Tranſito f. a. 
bez. und B., 
per Juni 11,70 bez., 11.72 ½ B., per Juli 


— Die Vorgänge, die ſich am letzten Tage 
der Berathungen der Steuerkommiſſion des Reichs⸗ 
tages abſpielten, werden in der Zentrumspreſſe 
noch immer eifrig erörtert. Dabei herrſcht eine 
merkwürdige Unklarheit darüber, welche Haltung 
die beiden Abgeordneten Müller⸗Fulda und Lieber 
eigentlich eingenommen haben. Bald wird ver⸗ 
ſichert, beide Abgeordnete hätten daſſelbe geſagt, 
bald behauptet man, nur der Abgeordnete Müller 
habe im Auſtrage des Zentrums geſprochen. Jetzt 
kommt die „Trem.“ mit einer dritten Deutung, 
indem ſie ſich aus Berlin ſchreiben läßt: 

„Wir ſind gegenüber anderweitiger Deutun⸗ 

in der Lage feſtzuſtellen, daß Herr Dr. Lieber 
Pine Erklärungen in der Tabakſteuer⸗Kommiſſion 
anf ausdrücklichen Wunſch der Zentrums⸗Kom⸗ 
miſſionsmitglieder abgegeben hat. Müllers Er⸗ 
llärung in der Kommiſſion war nicht im Wort» 
laute von der Fraktion beſchloſſen; nur in der 
allgemeinen Richtung. Die Auslegung des von 


General, der Oberpräſident, der Landeshaupt⸗ 
mann, der Konſiſtorialpräſident, ſowie mehrere 
Johanniterritter reiſten Vormittags zur Bei⸗ 
ſetzung des Freiherrn von Unruhe⸗Bomſt nach 
Langheinersdorf. = : 

Breslau, 25. April. Ueber den Streik in 
dem ruſſiſchen Gouvernement Petrikau wird ge⸗ 
meldet, daß mehrere Arbeiter⸗Verſammlungen 
durch Militär auseinandergeſprengt und 16 
Perſonen verhaftet wurden. Weitere Truppen 
ſind herangezogen worden, ſo daß jetzt um 
Sosnowice 1500 Mann konzentrirt ſind; in 
Reſerve ſtehen 800 Mann. er Streik greift 
weiter um ſich. 

Beuthen i. Oberſchl., 25. April. Im 
ruſſiſchen Grenzgebiet von Sielce iſt ein Streik 
wegen der Maiſeier unter dem Vorwande von 
Lohnverhältniſſen ausgebrochen. Die Fitznerſche 
Fabrik in Sielce, ſowie die von Dill in 
Sosnowice haben den Betrieb eingeſtellt. 50 
Koſaken, 200 Mann Infanterie ſchützen die 
Ordnung. Staatsrath Wjendensky leitet per⸗ 
ſönlich die Unterhandlungen mit den Arbeitern, 
zahlloſe Brochuren und Hetzſchriften 
Nachts auf den Straßen verſtreut. Die Behörden 
hegen trotzdem keine Beſorgniß; Privatnachrichten 
lauten allerdings ernſter. 

Köln, 25. April. Die „Köln. Ztg.“ be⸗ 
zeichnet in einem Petersburger Telegramm alle 
angeblich ſicheren Nachrichten über den Ver⸗ 
mählungstag der Großfürſtin Kenia für ver- 
früht; es ſei nur beſtimmt, daß die Hochzeit im 
Sommer in Peterhof ſtattfinde, da auf den 
eigenen Wunſch und im Einvernehmen mit ſeinen 
kaiſerlichen Eltern der kranke, im Kaukaſus 
weilende Großfürſt Georg der Vermählung ſeiner 


ihm gewählten Wortlauts, namentlich durch Schweſter beiwohnen möchte. 


den Finanzminiſter Miquel, auch durch den 
Abgeordneten Geſcher, machte 
der Kommiſſions⸗ Mitglieder des 
eine Verwahrung des richtigen Sinnes unent⸗ 
behrlich. Dem unterzog 


nach Anſicht Kammerherr Wolfhagen, 
Zentrums Schleswig, iſt heute früh 8 Uhr hier geſtorben. 


25. April. Der däniſche 


Wiesbaden, À 
frühere Miniſter für 


Dömitz, 25. April. Auf den Sprengſtoff⸗ 


ſich der Abgeordnete werken von Dr. Nahmſen u. Komp. explodirte 


Dr. Lieber auf Bitten ſeiner Freunde, nachdem er heute Vormittag ein Waſchhaus für Nitroglycerin. 


früher entſchieden abgelehnt hatte. 
Müller bat darum und trat ſeine Stelle in der 


Selbſt Abg. Perſonen kamen nicht zu Schaden. 


Frankfurt a. M., 25. April. Die „Frankf. 


Rednerliſte dem Abg. Dr. Lieber ab. Natürlich | Ztg.“ meldet aus Rom Ueber den Ausgang der 
war auch Dr. Liebers ganze Erklärung vorher in dorgeſtrigen Kammerabſtimmung, welche die Ente 
der Fraktion im Wortlaut nicht feſtgeſtellt, wohl ſcheidung über das Finanzprogramm auf faſt 
aber die beiden Angelpunkte: „Lediglich für heute einen Monat hinauszieht, herrſcht allgemeine 


und hier; nicht gegen das Prinzip“. Die Zen⸗ Unzufriedenheit. 


trums⸗Abgeordneten in der Kommiſſion beſtätigten 
dem Abg. Dr. Lieber ausdrücklich, daß er in ihrem 


Sinne geſprochen und die Willensmeinung der 


Fraktion zutreffend feſtgeſtellt habe. Auf deren 
Wunſch erfolgte auch die nachträgliche Niederſchrift 
und 0 eu Dieſe iſt von den Abgg. 
Gröber, Schädler und Müller geprüft und aus⸗ 
drücklich genehmigt. Es war nothwendig, gegen⸗ 
über der neuen Gefahr, Verwirrung hervorzurufen, 
dies hier feſtzuſtellen.“ i 
— Die Nachricht, daß der Reichstag im 
Juli zu einer Zwiſchentagung einberufen werden 
fole, um den Handelsvertrag mit Portugal zu 


genehmigen, wird offiziös für unrichtig erklärt. 
Bis jetzt ſei noch nicht abzuſehen, wann der Ver⸗ 


trag zu Stande kommt. — Cbenſo wenig ift au⸗ 
zunehmen, daß der Reichstag noch vor dem 15. 
Mai zuſammentritt, um das handelspolitiſche 
Proviſorium mit Spanien zu verlängern. Der 
„Hamb. Korr.“ bemerkt zu dieſer Frage: X 
„Wenn die Regierung gewillt geweſen wäre, 
den Gegnern des Vertrages in den Kortes die 
Verſchleppung der Berathung durch eine Ver⸗ 


längerung des Proviſoriums zu erleichtern, fo 9 


hätte ſie ohne Zweifel von dem Reichstage vor 
dem Schluß der Tagung eine Vollmacht erlangt. 
Nachdem das nicht geſchehen, muß man annehmen, 
daß die Reichsregierung zu einer Verlängerung 
des status quo die Hand nicht bieten will. Der 
Reichstag hat bereits im Dezember v. J. dem 
Haudelsbertrag mit Spanien ſeine Zuſtimmung 
egeben; die Zumuthung, drei Wochen nach 


Das Verhalten der Kammer 
wird vielfach ſtreng kritiſirt. In parlamentariſchen 
Kreiſen bemüht man ſich, die Aeußerung Crispis 
dahin zu deuten, daß die Regierung neue Vor⸗ 
ſchläge vorbereite. 

Weimar, 25. April. Se Majeſtät der 
Kaiſer traf in Begleitung des Großherzogs um 
11½ Uhr hier ein und begab fih, von einer 
zahlreichen Menge enthuſiaſtiſch begrüßt, durch 
die mit Fahnen geſchmückte Stadt zum Schloſſe, 
wo bei der Großherzogin Frühſtückskafel ſtattfand. 


1 5 zerſtört und ſich bei Bage konzentrirt 
ätten. 
Paris, 24. April. Im Budget des Kriegs⸗ 
miniſters ſoll die Vermehrung des Effektivſtandes 
der Armee um 34 000 Mann profeltivt fein. 
Paris, 25. April. Der „Temps“ veröffent⸗ 
licht einen ſenſationellen Artikel über den Abbruch 
der Verhandlungen zwiſchen Belgien und Frank⸗ 
reich über die Grenzſtreitigkeiten am Kongo. 
Dieſem Artikel zufolge weiß man noch 
nicht, über welche ſtreitigen Punkte die Delegirten 
na nicht einigen konnten. Die Lage iſt in Folge 
eſſen 
Zwiſchenfall in Afrika nicht ausbleiben dürfte. 


Spanien und Portugal. 

Madrid, 24. April. Morgen Abend findet 
bei der Königin ein Feſtmahl zu Ehren des 

Marſchalls Martine; Campos ftatt. 
Madrid, 24. April. Die Senatskommiſſion 
zur Prüfung des Geſetzes, durch welches der Ne- 
gierung wegen des Abſchluſſes des kommerziellen 
modus vivendi mit Deutſchland und Dänemark 


werden Indemnität ertheilt wird, beſchloß die Annahme 


der Regierungsvorlage. Der Bericht wird morgen 
dem Sengte vorgelegt werden. 


Großbritannien und Irland. 


London, 25. April. Lord Roſebery ſprach 
geſtern Abend im liberalen Verein der Cith von 
London und appellirte an die liberalen Unioniſten, 
ſich nicht mehr von der liberalen Partei, welche 
das Recht habe, ſich liberal zu nennen und welche 
die Achtung der engliſchen Flagge im Auslande 
und die Erhaltung der Einigkeit der drei König⸗ 
reiche garantire, entfernt zu halten. 

London, 25. April. Wie verlautet, haben 
die iriſchen und ſchottiſchen Liberalen, welche einer 
Erhöhung der Steuer auf Alkohol feindlich geſinnt 


waren, ihren Widerſtand aufgegeben, nachdem 10 185,48 Mark und aus Grundſtücken 9613,94 6 
ie j ae) Mark, die Kirchenſtenern und Gemeinde⸗Beiträge or 


ihnen die Regierung verſprochen hat, die neue 
Taxe nur für das Etatsjahr 1895/96 anzuwenden, 
um die finanzielle Lage zu heben. 


Schweden und Norwegen. 
Aaleſund, 25. April. Die Wellmann⸗ 
Expedition ift geſtern Nachmittag 512 Uhr nach 
Spitzbergen abgeſegelt. Die Expedition, welche 
theils aus Amerikanern, theils aus Norwegern 
beſteht, nimmt mehrere Aluminium⸗Boote, ſowie 
zahlreiche Hunde mit. 


Ruland, 


derartig . geſpannt, daß ein feindlicher aa 


„Buenos⸗Ayres, 24. April. Die „Nacion“ 
veröffentlicht mehrere an den Präſidenten Saens 
Pena gerichtete Schreiben, in denen behauptet 
wird, daß die braſilianiſchen Flüchtlinge an Bord 


der portugieſiſchen Schiffe einer harten Behand⸗ 


lung ausgeſetzt geweſen wären. Drei braſilianiſche 
Offiziere wären durch Säbelhiebe ſchwer verwun⸗ 
det worden. 5 

Butte (Montane), 24. April. Eine Bande 
Arbeitsloſer bemächtigte ſich eines Eiſenbahnzuges 
und legte damit die 170 Kilometer lange Strecke 
bis Bozeman zurück. 


Stettiner Nachrichten. 
Stettin, 25. April. In der geſtrigen Sitzung 
der Mitglieder des Gemeinde⸗Kirchenraths und der 


Kirchengemeinde⸗Vertretung von St. Jakobi wurde 


zunächſt die Herren Kople und Niedermeyer als neu- 
gewählte Gemeinde⸗Vertreter eingeführt, ſodann 
die Jahres⸗Rechnung des verfloſſenen Etatsjahres 
entgegengenommen und Entlastung ertheilt. Die 
Penſion für die Wittwe des bei dem Thurmeinſturz 
verunglückten Rendanten Radcke wurde auf 200 
Mark feſtgeſetzt, davon gehen für die derſelben über⸗ 
laſſene Wohnung 50 Mark ab, außerdem wurde 
derſelben das Gnadengehalt für die Monate März, 
April und Mai bewilligt. — Mit dem Antrage 
des Magiſtrats und der Baptiſten⸗Gemeinde wegen 


die Verſammlung einverſtanden. — F 
Amt wegen Krankheit niederlegendes Mitglied der 
Gemeinde⸗Vertretung ſoll in der nächſten Sitzung 
der Kirchen⸗Organe eine Neuwahl ſtattfinden, 
womit die Verſammlung geſchloſſen wird. — 


Der Etat der Kirchenkaſſe für das Jahr 1894-95 London, 25. April. Kupfer, Chili bares 
kr 


balanzirt in Einnahme und Ausgabe mit 
167 011,65 Mark. In den Einnahmen befinden 


ſich u. A. an Zinſen der belegten Kapitalien 


find mit 30 367,31 Mark eingeſtellt (838,58 
Mark mehr als im Vorjahre), für den Aufbau 
des Kirchthurms 94 854,92 Mark, davon find 
34 854,92 Mark freiwillige Beiträge inkl. Zinſen 


und 60 000 Mark Geſchenk des Herrn Kaufmanns ww 
Karl Gerber, für Wiederherſtellung des Dach⸗ 


geſtühls und des Dachreiters ſollen 20 000 Mark 
aus den Kapitalfonds der Kirchenkaſſe flüſſig ge⸗ 
macht werden. Unter den Ausgaben befinden ſich 
30 919 Mark Beſoldungen, Penſionen und Untere 


treide markt. 
15,50, do. neuer hieſiger 14,75, fremder lolo 


neuer hieſiger 


„September 
Ruhig. 


Ablöſung von Prieſter⸗Quartalsgeldern erklärt ſich 7, 
o rala D, gu Dath 591 G, 596 D. 


Still. . 
Magdeburg, 25. April. Zuckerbericht. 
Kornzucker exkl., von 92 Prozent —.—, neue 

Bi 88 Prozent Rendement 
2,00, neue —,—. Nachprodukte exkl. 75 Prozent 
Rendement 9,15. Matt. BrodzRaffinade !. 
—— Brod⸗Naffinade II. Gemiſchte 
Raffinade mit Faß ——. Gemiſchter Melis I, 
mit Faß —.—. Geſchäftslos. Rohzucker I. Brobult 
B. Hamburg, per April 11,80 
per Mai 11,72/ bez. u. B., 


11,75 bez. und B. Flau. 
Köln, 25. April, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ 
Weizen alter hieſiger loko 


16,25. Roggen hieſiger loko 12,50, do. fremder 

Hafer alter hieſiger loko ——, do. 

15,50, ſremder 15,25. Rüböl 

lofo 48,00, per Mai 46,30 B., per Oktober 46,80. 
— Wetter: Schön. 

Hamburg, 25. April, Vormittags 11 Uhr. 
Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average 
Santos per April 83,25, per Mai 83,25, per 
79,00, per Dezember 73,50. — 


Hamburg, 25. April, Vormittags 11 Uhr. 
Zuckermarkt. e e Rüben⸗ 
rohzucker 1. Produkt Baſis 88 pCt. Rendement 
neue Uſauce frei an Bord Hamburg per 
April 11,82½, per Mai 11,80, per Auguft, 11,90, 
per Oktober 11,57. — Matt. ; 

Wien, 25. April. Getreidemarkt. 
Weizen per Frühjahr 727 G., 7,29 B., 
per Mai⸗Juni 7,27 G., 7,29 B., per Herbſt 7,62 
G., 7,64 B. ungen per Frühjahr 6,01 G., 
6,03 B., per Mai⸗Juni 6,01 G., 6,03 B. 
Mais per Mai⸗Juni 5,36 G., 5,38 B. 
Hafer 7,07 G., 7,09 B. ; 

Peſt, 25. April, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ 
duktenmarkt. Weizen lolo ruhig, ver 
Frühlahr 7,12 G., 7,15 B., per Herbſt 742 G. 

43 B. Hafer per Frühiahr 7,27 ©, 7,32 

Mais per 

5,00 G., 5,01 B., per Juli⸗Auguſt 

5,18 G. 5,19 B. Kohlraps per Juli⸗Auguſt 

11,30 G., 11,40 B., per Auguſt⸗September —,— 
B. — Wetter: Bewölkt. 


good ordinary brands 40 Sir. 5 Sh. h 
Zinn (Straits) 70 Lſtr. 7 Sh. 6 d. Zink 
15 ir, 15 Sh. — d. Blei 9 ür 2 Sh. 
R opet en. Mixed numbers warrants 


Eh 
Gladgoiv, 25. April, Vormittags 11 Uhr 
5 Minuten. Roheiſen. Mixed numbers 
warrants 42 Sh. 10 d. Fet. 


= 


Telegraphiſche Depefchen, 
Wien, 25. April. Der ſächſiſche Kriegs⸗ 
miniſter Edler von der Planitz und = ſichſiſche 
Staatsminiſter Metſch wurden heute Mittag vom 


ſtützungen, die Koſten für Herſtellung und Erhaltung | Kaifer Franz Joſef in Audienz empfangen. 


der Gebäude ſind in Folge der Wiederherſtellung des 


Paris, 25. April. Die Mitglieder der Ma⸗ 


Die ruſſiſchen Fabrikinſpektoren haben mitunter Kirchendaches ſehr hoch, fie betragen 116 771,07 rine⸗Unterſuchungs⸗Kommiſſion verſammeln fich 


noch mit eigenthümlichen Verhältniſſen zu rechnen. Mk. an die Synodalkaſſe ſind 13 818,69 Mk. zu ent⸗ heute, um den Generalbericht feſtzuſtellen. Wie 
Unlängſt brachte das Finanzminiſterium in Er⸗ richten, die Verwaltungskoſten und öffentlichen verlautet, foll der Bericht des Kommiſſionsmit⸗ 
fahrung, daß auf der Moskauer Lederſabrik T. mit Abgaben belaufen ſich auf 1919,72 Mk. — Der gliedes Balon betreffs des Kriegsſchiffesͥ „Ma. 
ca. 800 Arbeitern körperliche Züchtigungen vor⸗ Etat wird dem Entwurf entſprechend genehmigt. genta“ nicht angenommen werden, weil daſſelbe 
kommen. Im Februar erſchien beim Moskauer — Im Bezirks⸗Verein „Vor dem Berliner in dem Berichte als unbrauchbar bezeichnet wird. 
Fabriksinſpektor der Arbeiter Kusnezow aus der Thor“ hält morgen (Freitag) Abend Herr In⸗ Mehrere Abgeordnete verlangen übrigens, daß aus⸗ 
Fabrik und erzählte, er ſei am 13. Januar auf Befehl genieur Schultz einen Vortrag über die „Ver⸗ führliche Mittheilungen über jedes einzelne von der 


Stuttgart, 25. April. Dem Neuen 
Tagblatt“ zufolge iſt der Schneiderſtreik durch 
gegenſeitige Konzeſſionen der Prinzipale und 


des Beſitzers mit 20 Ruthenhieben und fein Kamerad, wendung der Elektrizität im bürgerlichen 
der Arbeiter Iwan Iwanow, ſpeben erft gleich⸗ halt“. 
falls mit Ruthenhieben beſtraft worden. Der größtem Intereſſe iſt, empfehlen wir den Beſuch 


auge Kommiſſion eingeleitete Verfahren der Oeffentlich⸗ 
Da der Vortrag für Jedermann von keit übergeben werden. 


Rom, 25. April. Der ruſſiſche Unter⸗ 


Arbeiter heute allgemein wieder aufgenommen Fabriksinſpektor entſandte ſofort feinen Gehülfen deſſelben angelegentlichſt und bemerken, daß der händler beim Vatikan, Jswolski, ift telegraphiſch 


worden. auf die Fabrik. Es ſtellte ſich 


elgien. 
Brüſſel, 23 A Die Hochzeit der Prin- 1 5 5 Net ill a dich were . — oit 

f el, 28. m hülfe und Willkür gerichtlich verfolgt, die :?: T 
effin 98 met pan h ar 1 55 De ſchuldigen Meiſter ſofort entlaſſen werden folen, B iſchte Nachrichten 
aouen fbe on e e ei „Petersburg, 25 April. Der „Regierungs⸗ ermiſchte Nachrichten. 
giebt der Graf von Flandern ein Feſtma S „ bir bote“ veröffentlicht die Ernennung des Gouverneurs Thorn, 25. April. Aus Ragnit in Oſt⸗ 
etwa 50 Einladungen ergehen werden. "A 5 von Nowgorod, Geheimrath Moſſolow zum preußen wird gemeldet: Einer der am Werszen⸗ 
erliche Trauung wird der Bürgermeiſter f Direktor des Departements für die geiſtlichen hofer Raubmorde betheiligten Verbrecher ift in der 
in einem beſondern Saale des königlichen Palastes Angelegenheiten der ausländiſchen SKonfeifionen, | Perſon des Knechts ermittelt und in das Juſtiz⸗ 
vornehmen. Die kirchliche Trauung wird inn Von dieſem Departement vejfortiven bie Religions |gefängniß zu füt. eingeliefert worden. Der 
Marmorſaale vom Erzbiſchof Goſſens von meon ſachen der nicht orthodoxen Chriften. Moſſolow Verbrecher wollte fih vor der Verhaftung er- 
vollzogen werden. Nächſten Sonnabend ift beim hatte denſelben Poſten bereits vor mehreren Jahren hängen, wurde aber vom Gendarmen losge⸗ 
an ie E paa a eg ſchnitten; er hat die That bereits eingeſtanden. 
Frinz k „ de ES Odeſſa, e pril. n 7 2 
eintrifft. 900 Einladungen find ergangen. Am Prozeſſe wegen Fälſchung des für die Nothleiden⸗ S 


dem großen 


Kusnezow recht berichtet hatte. Der Fabriks⸗ ſtattfindet und daß zu demſelben auch Damen abgereiſt. 


Meter. Elbe bei 


heraus, daß Vortrag im Marx'ſchen großen Saal (Fr. Reinke) nach Petersburg berufen worden und ſofort dahin 


Angeblich ſind unerwartete ernſtliche 
Schwierigkeiten betreffs der polniſchen Kirchen⸗ 
frage eingetreten. 

a Wetterausſichten 

für Donnerſtag, den 26. April. 

Warmes, zeitweiſe heiteres, vielfach wolliges 

Wetter mit mäßigen ſüdlichen Winden und etwas 
Neigung zur Gewitterbildung. 


Waſſerſtand. 


Am 24. April. Elbe bei Auſſig ＋ 0,72 
Dresden — 0,46 Meter. — 


chluß der Seſſion und unmittelbar vor Pfingsten ſchaft Grande Harmonie ſtatt. 


von neuem zuſammenzutreten, lediglich weil es 


dem ſpaniſchen Senat gefällt, 


etwas ſtarl.“ 
— Durch Uebereinlommen zw 


Berlin, den 25. April 1894. 
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do. 4% 92000 e 1100 
oſenſche do. 4% 102,80 nleihe 4% ; 
ee, 90.1009 blu Mid. 
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Verſicherungs⸗Geſellſchaften. 
Elberf. F. 270 

460 1020000 Germania 40 ~= 
2130,00 b Mad. Feuer 206 3405,00 
mej do. Nido. 45 700,006 
Preuß. Leb. 40 726,008 
Preuß, Nat. 27 725,00 bc 


Aachen⸗ —.— 
Bel euer 
b n. W. 12 


Colonia N 
Concordia L. 48 1110,00 


die Eutſcheidung vom belgiſchen Grenadier⸗Regiment vor der 
durch eine ſog. Enquete zu verſchleppen, wäre doch theilung Brüſſel der deutſchen Kolonial⸗Geſellſchaft 


W ben De feine, 


do Ser. 8.9 4% 101,406 | do. (.100)4% 101,756 


2. Mai findet ein Ball in der Brülſſeler Geſell⸗ den im Gouvernement Sſamara beſtimmten Ge- Viehmarkt. . Unſtrut bei Straußfurt + 1,03 Meter. — 
ſftreides wurden vier Angeklagte von dem Bezirks⸗ Berlin, 25. April. (Städtiſcher Oder bei Breslau, Oberpegel H- 4,94 Mete 
Am 256. ds. wird der Lieutenant Derſcheid gerichte für ſchuldig befunden; drei Angeklagte Zentral⸗Viehhof) (Amtlicher Bericht |Unterpegel — 0,30 Meter. Oder bei Frankfurſ 
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do. Ser. 3, an 44/501196,606 


(x. 100) 5% 105000 do. 


1100 4% 102,908 Marienburg⸗ 
OOA 101,7560 Oftonenktice Südbahn . 8%. 


Ab⸗ wurden freigeſprochen. 


einen Vortrag (in deutſcher Sprache) halten über Amerika. wurder), 8313 Schweine (darunter 188 Bakonfer), — Warthe bei ofen + 0,84 Meter. — Am 
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Roman von Karl v. Leiſtner. 


279 
Nachdruck verboten 


Der Kommiſſar fuhr fort: „Ich wiederhole 


demna i weck die Weiſe ins Werk ſetzte.“ zwar ein polizeiliches Vorgehen gegen Ihre eigene i ren ( D ; 3 
ntima fittan i re Bu nie der Beamte. „Hierdurch er⸗ Perſon vorläufig nicht für angezeigt, aber eine anzuhören, dürfte Fräulein Rudorff gleichfalls be⸗ verlegt wurde. Es find nun ir un Jahre yew Fe 
„Der größte und werthvollſte Stein ſollte dem welſt fih allerdings die vollſtändige Schuld⸗ Vorladung wird Ihnen demnächſt zugehen. Ebenſo rechtigt fein. Sie ift, wie ich jetzt annehmen gangen, ſeitdem die Wahl Ihrer Durchlaucht auf 


das Bild umgebenden Reife entnommen werden.“ 
„Weshalb ſollte das geſchehen?“ i 
„Um ihn in einen Ring zu faſſen, der gleich, 
zeitig beſtellt wurde.“ i 
„War dieſer Ring für Sie beſtimmt oder für 
wen fonſt?“ 
Wieder ſchien Kora Auſtand zu nehmen, wei⸗ 
teren Stel zu geben, und blickte mit einiger 
Befangenheit auf die Baroneſſe, deren Gegenwart 


ihr in dieſem Augenblicke vielleicht ungelegen war. 


Der Kommiſſar mußte auch dieſe Frage repetiren, 
bevor ſie verſetzte: 

„Mein Gott! Wenn ich auch darüber noch 
Rechenſchaft gehen muß — nun ja — ich wollte 
ihn meinem Verlobten, dem Baron Oswald von 
Fronhofen, zum Geſchenke machen. Da der be⸗ 


drucke meines Bedauerns gegenüber Fräulein Ga⸗ 


Sie die Deforgung, dieſes Geschäftes Fräulein] wärtige Verhandlungen ſchließe ich mit dem Aus⸗ 


dorff übertrugen 
Wu eifach deshalb verfuhr 


betreffenden Tage zu ſehr in 
war, um 
u — 2 A 
nicht zu erfahren, daß ich die Sache auf dieſe 


wird nun die begonnenen 


verfolgen müſſen. Wie gelangten 
den Beſitz des Medaillons?“ 


einigen Jahren verſtorbenen Vaters. i 
Fo mir vielleicht jetzt mittheilen, warum die Be⸗ 
rde. 

„Und von wem empfing es dieſer?“ unterbrach 
ſie der Inguirent. > 

„Herr Kommiſſar,“ erwiderte Kora faſt ärger- 
lich. „Hier bin ich mit meiner Wiſſenſchaft zu 
Ende. Es heißt denn doch zu viel von mir ver⸗ 
langen, wenn man mir zumuthet, daß ich die 
Geſchichte jedes einzelnen Beſitzſtückes auf Genera⸗ 


den Gang in eigener Perſon beſorgen ſelbſt, 
können. Meine Dienerſchaft aber brauchte durch 


ich ſo, weil ich zu briele Rudorff, daß ihr durch eine mißliche Ver⸗ 
ihr ein unbedingtes Vertrauen hegte und an dem kettung der Umſtände leider ſolche Ungelegenheiten 
in Anſpruch genommen verurſacht werden mußten. 


Es verſteht ſich von 
daß jeder Grund, Sie weiter zu behelligen, 
die hier erfolgten Depoſitionen weggefallen iſt. 


Was Sie, Fräulein Blank, betrifft, ſo finde ich 


igkeit des Fräulein Rudorff; aber die Polizei werde ich Sie, gnädige Baroneſſe, nochmals bes 
npg e Recherchen nach dem mühen mijjen. Der Gegenſtand der Unterſuchung 
Urſprunge des Medaillons in anderer Richtung endlich muß in den Händen der Behörde gelaſſen 
Sie ſelbſt in werden. Ich empfehle mich allerſeits und bitte, 


die Störung zu entſchuldigen.“ Der Polizeimann 


„Ich fand es unter dem Nachlaſſe meines vor verbeugte fih höflich gegen ſämmtliche Anweſende 
Möchten und entfernte fih dann. 


Kora aber wandte ſich nun zu Gabriele mit 
dem Ausdrucke ihres innigſten Bedauerns, daß ihr 
aus der übernommenen Beſorgung ſo betrübende 
Folgen erwachſen ſeien. 

„Wie konnte ich ahnen,“ ſagte fie, „daß Ihnen 
dieſe Gefälligkeit ſo theuer zu ſtehen kommen 
werde! Ueber der ganzen Angelegenheit liegt im⸗ 
mer noch ein Dunkel, und ich kann ſelbſt jetzt die 
Einmiſchung der Sicherheitsbehörde noch nicht ge⸗ 


Wenn Ihnen daran liegt, Fräulem Blank,] „Haben Sie die Güte, Ihre Erzählung, der Ee- 


weitere Aufklärung zu erhalten, ſo bin ich vielleicht 
die geeignetſte Perſon, welche ſie darbieten kann. 
Ich ſelbſt habe ein reges Intereſſe an der Auf⸗ 
hellung des Sachverhaltes, und es wäre mir ſehr 
erwünſcht, durch Anhaltspunkte auch Sie wo⸗ 
möglich zur Miltheilung von Thatſachen, die mir 
noch fremd ſind, veranlaſſen zu können. Hierzu 
bedarf es einer längeren Erzählung, und dieſe mit 


muß, ganz unſchuldigerweiſe in Mitleidenſchaft 
gezogen worden. Daß dies der Fall war, ſchmerzte 
mich weit mehr, als Sie glauben, denn ich ſelbſt 
mußte die Behörde, als ich das fragliche Kleinod 
zufällig im Laden des Juweliers Berger vorfand, 
zum Einſchreiten auffordern. Verzeihen Sie mir, 
liebes Fräulein, daß ich hierdurch unwiſſentlich 
Sie in Verdacht brachte. Es thut mir dies 
ſehr leid.“ 

„O, wenn Sie wüßten, gnädiges Fräulein, wie 
ſehr ich darunter gelitten habe!“ 

„Armes Kind! Leider iſt Geſchehenes nicht 
mehr zu ändern,“ ſagte die Baroneſſe mit einem 
freundlichen Blicke auf das junge Mädchen. Wenn 
10 nur wüßte, wie ich Sie dafür entſchädigen 
önnte. 


wir mit geſpannter Erwartung entgegenſehen, zu 
beginnen.“ : 
„So hören Sie denn, meine Damen,“ fagte 
die Baroneſſe, dieſer Aufforderung nachlommend. 
ch war in früherer Zeit Hofdame der Fürſtin 
von S . und hatte dieſelbe auch regelmäßig in 
den Sommermonaten zu begleiten, wenn die Hof⸗ 
haltung nach einem der fürſtlichen Luſtſchlöſſer 


8 
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das Schloß Richardsburg fiel, woſelbſt wir meh⸗ 
rere Monate in angenehmſter Weiſe zubrachten. 
Die Fürſtin liebte es, auch wäyrend ihres Land⸗ 
aufenkthaltes einen größeren Kreis um fih zu vere 
ſammeln, und fo fand eines Tages ein Feſtball 
in genannter Sommerreſidenz ſtakt, wozu die Ger 
burtstagsfeier der älteſten Prinzeſſin Veranlaſſung 
gab. An dieſen Abend knüpfen ſich die Ereigniſſe, 
welche hier in Betracht kommen. Auf eine heute 
noch nicht völlig aufgeklärte Weiſe verſchwand 
nämlich damals aus der Schmuckſchatulle der 
Fürſtin eine Anzahl werthvoller Pretioſen. Der 
Verdacht lenkte ſich nach den gegebenen Umſtän⸗ 
den auf den Kaſtellan des Schloſſes, und ich 
Kuh war es, welche nothgedrungen dazu beitragen 
mußte. 


1 
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; 5 er be“ tionen hinaus kennen ſoll!“ ee i ; $ E: 

fes Stein von Teen Orfe umo Kc v Trobem wir en nöthig werden, ſagte der rechtfertigt finden.“ ; Die ſämmtlichen Anweſenden hatten wührend (Fortſetzung folgt.) p 
iſt, fo hielt ich ihn zu dieſem Zwecke für beſonders Beamte, „Sie zu weiteren Ausſagen über das Agnes v. Frouhofen hatte fih bis zu dieſem der vorangegangenen Scene verabſäumt, fiğ nies EE 
geeignet. Vorleben Ihres Herrn Vaters zu veranlaſſen. Momente vollkommen unthätig und ſchweigſam derzulaſſen. Jetzt forderte die Sängerin ihre Güfte ER 
„Ach ſo!“ fagte der Beamte, nicht ohne ein Dies ſei jedoch einer protokollariſchen Vernehmung, verhalten. Nun miſchte fie ſich zum erſtenmale hierzu auf und ſprach, indem fie ſich an die ältere E 
flüchtiges Lächeln. Wie kommt es aber, daß! die alsbald ftattfinden wird, vorbehalten. Gegen⸗ ein, indem ſie bemerkte: Dame wandte: = 
. N} > E: 

Stettin, den 24. April 1894. Stettin, den 24. April 1894. A ] 1 a 2 2 j] fi x h z 8 - K h — 
Bekanntmachung. Bezirksverein elteste cultusministeriell beaufsichtigte Stettin-Kopenhagen. 

Nach einer ſoeben beendeten Unterſuchung enthält das FEN | s è Paa > Poſtdampfer „MWitanin«, Capt. R. Seren -A 
ARM K ß i '- 6 j h f“ B t 8 h ] K n 8 h Von Stettin jeden Son ab mb 1 Uhr Nachm. A 
Theile 8 Pole üſtdent 99 On sí ol run 0 . Samten- schule Im Onlgr. AC Sen. aan e apei oc Wing gau e m. a 
eee eee Frei ihr fi j s f 5 1. Sajüte „Il. Cajüte % 10,50, De < 

en N in een doe gie Dir. Pf. a. D. Pache’s 1888 gegr, Lehr. und Erziehungs⸗Anſtalt (nur Juternat mit beſchränkter Hin⸗ und güüdtfahefavten zu ermäßigten Breie 

Stettin, den 18. April 1894. | (Geiger Reinke), Gutenbergstraße 5, ftatt, zu welcher Schülerzahl) zu Langebrück b. Dresden bereitet confirmirte Schüler vor in de om Be ee ee BE 

die Vereinsmitglieder nebſt ihren Damen und er⸗ Abt. A. für den mittleren Poſt⸗ und Eiſenbahndienſt. ies Werkehr el 5 Fahrla a i arate der 3 


Bekanntmachung. 


Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntuiß gebracht, 


daß in Gemäßheit der Polizei⸗Verordnung über die ; Snagi 10 (Clots g RID, 
Ginrihtung des Steigen, Schornſteinfegerweſens vom F en 175 5 e ee zo 505 renzen. Anmeldungen für Oftern baldigst erbeten; perſönl. Vorſtellung behufs Prüfung erwünſcht. Proſpekte ꝛc. 50 000 MX. 
„Dezember 1852 an Stelle der verwittweten Fran Der Vorſtand. durch die Direktion. : 20 000 Mk. 10 OOO Mk. 


Schornſteinfegermeiſter Heinrieh der Schornſtein⸗ 
fegermeiſter Joseph Vogel, welcher als Wert 
führer bei der p. Heinrich deren Geſchäft leitet, vom 
1. Juli d. Is. ab als Schornſteinfegermeiſter für die 
hieſige Stadt berufen iſt. 


Der Magiſtrat. 
Stettin, den 23. April 1894. 


Bekanntmachung. 


Au Stelle des bisherigen Vorſtehers der 18. Armen⸗ 
Kommiſſion, Herrn Kaufmann Raethner, ift Herr 
Reſtaurateur T. Christiani jum., Bellebueſtraße 
Nr. 50, zum Vorſteher der Kommiſſion gewählt und in 


Ware Kindern hierdurch ergebenſt eingeladen 
werden. 
Tagesordnung: Vortrag des Herrn Georg Schultz, 


mit Experimenten. 
Bezirksverein 


„Vor dem Berliner Thor“. 


; Freitag, den 27. d. M., Abends 8 Uhr, 

im Saale des Reſtaurant Marx (Reinke's Garten): 
Vortrag des Herrn Ingenieur Sclaultz: 
„Verwendung der A im bürgerlichen 
Haushalt.“ 


Die Mitglieder des Vereins mit ihren Damen SS Gee Sees seeed ESBSSSEO mit @r 


werden hierzu ergebenft eingeladen. 
Der Vorſtand. 


Abt. B. für den kaufm., landwirthſchaftl. u, gewerbl. Beruf. 
Abt. C. für die mittl. Gymnaſial⸗ u. Nealghmnaſialkl., ſowie für die Einj.⸗Freiw.⸗Prüfung. 


Neue Kurſe am 2. April 1894 für Abt. A und B 2, für Abt. 


C. Zjährig gute Erfolge. Belle Refe⸗ 


Ju der unter derſelben Leitung ſtehenden höheren Knabenſchule mit fremdſprachl. Unterricht finden 


Knaben vom 10. Lebensjahre ab die befte Borb. z. Eintr. in ob. Anſt. Penſion f. ſ. Knaben nur 


mille des Unterzeichneten. 


in der Fa⸗ 
Alfred Pache, Dir. Pf. a. D. 


Eiſenbahn⸗ und 


Cammin j. P., Dampfſchiff⸗Station, 
Sool⸗ und Moorbad, verbunden mit Seebad Dievenow. 


Eiſenbahnſtationen erhältlich. 


Rud. Christ. Erihel._ ä 


Ziehung in wenigen Tagen. 


Grosse Geldlotterie! 

Anth.⸗Looſe hierzu & 1.60 % u. 3.15 Af 

(Porto und Lifte 25 Pfg.) empfiehlt : 
J. Scholl, Neuſtrelitz. 


R. Krüger in Schöpfurth 


e 
— 


undſtück umſtändehalber billig zu verkaufen. 


Uhrketten, Flechten 


dies Amt eingeführt worden. 


Der Magiſtrat, Armen⸗Direktion. 
Verkauf eines Dampfers. 


Der im Jahre 1838 erbaute Dampfer „von Motz“ 
Toll verkauft werden. Die Verkaufsbedingungen liegen 


Verein ehem, Otto- Schuler. 


Freitag, den 27. April, Abends 9 Uhr, im Reſtau⸗ 
rant Nruekner: 


Zr Versammlung. za 


ee Der Vorſtand. 
Montag, den 30. April, Abends 7½ Uhr 


Malvorlagen, 


Aquarell-, Oel-, Chromos, 


- Sowie ſämmtliche Utenſilien in reichſter Auswahl zur 


> Bronce, Holz-, Holzhrand- und Fail. Malerei. 


Kajolika-, Spritz-, Pastell, 


Puffen, Scheitel, 


Herren- u. Damenperrücken, Arm⸗ 
bänder, Holzketten, Broſchen, Ringe, 
Blumen zc. werden von ausgekämmken 
Frauenhaaren ſauber u billig angefertigt 


+ 
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um fra Bee aai is findet im Saale der Randower Molkerei ein BR Neue Flechten Whrfetten wit Golda 
erlangen gegen portofreie Einſendung von i 3 e ö = DS eue $ „Uhr C 
1,20 % Schreibgebühren überjandt. T b een b en $ Gravirte Thonwaaren. aa leg, e Balte Billig auf Sager y 


Schriftliche, verſiegelte Angebote mit der Aufſchrift 
„Dampfer von Motz“ werden vom Unterzeichneten bis 
zum 8. Mai d. Is., Nachmittags 2 Uhr, entgegenge⸗ 


nommen. 


Swinemünde, den 23. April 1894. j 
Der Hafen-Bauinfpeftor. 
Eich. 


Ich habe in meiner Wohnung Kohlmarkt 10 
eine Privatklinik zur Behandlung und Ver- 
pflegung von Augenkranlkem eingerichtet. 
Aufnahme von Kranken kann j:derzeit erfolgen, 

Sprechstunden wie bisher, ; 


Dr. Mürau, 


Augenarzt. 


zum Beſten der Stettiner Stadtmiſſion ſtatt. Vortrag 
des Herrn General ſuperintendeuten Poetter 
über: „Die Größe des Kleinſten im Neuen Teſta⸗ 
ment (Brief an Philemon)“; die muſikaliſchen Vorträge 
haben die Damen Frl. Marin Krebs, Frl. 
Elise Kuschel, ſowie andere Soliſtinnen und 
ein Theil des Damenchors, ſämmtlich Schülerinnen 
von Frl. Wilsmach, gütigſt übernommen. 
Eintrittspreis 25 Pfg. 


lente 


besorgen 


J. Brandt & 6. W. v. 


Berlin V., Friedrichstrasse 78. 


Nawrocki, 
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Nene Blechgegenstände zum Bemalen. 
AZeichenutensilien 
Bureau md Luxus- Papiere. 


Heinecke, Frauenstrasse 2%, 


Gummi- Artikel 


bester Qualität versendet die Gummiwaaren-Fabrik 
Leopoldsehüssler, Berlins W., Anhaltstr5 A, 
Preisliste gratis und franko, 


Spargel, 
FR a täglich frifch, BR 


Hermann Linde, 


Jalkenwalderſtraſſe 115. 


Stettiner Vermiethungs⸗Anzeige 


3. 1. Oktbr. zu verm. Näh. daf, 17 t. r. 
Bitte zu melden zwiſchen N: a 


alkenwalderſtr. 25 4 Stuben, mit Badeſtube 
Ite Falkenwalderſtr. 9. Näh. b. Kaufmann 


Bogislabſtr. 4 frdl. Wohn. fogl. N. 1 Tr. l. 
Charlottenſtr. 3, 27 % Näh. 2 Tr. L. 
Gr. Domſtr. 19, 2 Tr., 2 Stuben u. Küche zu verm. 


2 zweifenſtr. Stuben nebſt Küche 


Stoltingſtraße 15 zum 1. Mai. 
Turnerſtraße 31b mit Entree. 
Turnerſtr. 42 St., Kammer, Kch. m. Entree. 


Geſchäftslokale. 
fogl. od. ip. Kalſer⸗ 


Gr. Weinkellerei Wilhelmſtr. 3 z. b. 


4 
3 
3 
È 
F 
4 
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9 Etuben, 1 Tr., z. 1. Juli.] Bellevueſtr. 42, 2 Stub., Cab., Cloſet u. Zb.] Unterwiek 12a, Vorderh., m. Zubeh.,ſogl. o. pät. | Reifſchlägerſtraße 18 zum 1. Juni. IUweberstr. 42, part. 
Bismarckſtr. 23, part., auch z. Comtoir geeignet Jugenhagenſtr. 4, N. b. Kaufmann.] Bergſtraſſe 4, 1. Mai, Unterwiek 14, m. auch ohne Kam. Küche, Cloſ. Rosengarten 49, vorn, Hinterwohnung. e u. 1 Hinterſtube, zuſammen E 
Bogidlanftr, 15, m. Badeſt., ſofort od. jpäter | Bogizlavftr. 15, Hinterhaus, 1. Mai. Unterwiek 14a, Hinterhaus, Wohnung von 2 Roßmarktſtr. 14, Hof, hell u fr., fogl. o. 1. 5. od. getheilt, 4. v. auch paſſend zu Comptoire 
S Stuben, Deutſcheſtr. 36, Wohn., 4 Zim m. Balkon, Bade. Burscherstrasse 14. Stuben, Rammer, Küche, Cloſet fogl. z. vm. Gr. Ritterſtr. 4, Hof, St. K. Küche. 12 % u Geſchäftszwecken. Näh. Paradeplatz 35, 
Obere Kronenhofſtr. 178, 2 Tr., 1 Wohn. v. Eliſabethſtr. 19, Wohn. b. 4.5 St, Julin. Oktober] Vogislavſtr. 49, 112 zweif. Vordft.), m. a.0.Cab SIY : 1 1 20 Splittſtr. 10, Vorderw. m. Wſſl. Neb. Meller. | Laden rechts. 
8 Zim. m. Salon, vorn u. hinten Ballon, Blumenſtr. 14 Kch. m. Wfl. z. 1.5. 0. 1.621 % $ be m tr. Gr. Schanze 10 fogl. od. ip. Näh. 1 Tr. L 
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Petrihofſtr. 4,2. Et. m. Gart. a. Stall. 3. 1.10.94. 


7 Stuben. 
Kaiſer⸗Wilhelmſtr. 4, 3 Tr., Waſſerheizung. 
Moltkeſtr. 18, 1 herrſch Wohn, rhi Zub., 1. Oktbr. 
Petrihofſtr. 5, p. m. Glasb., Gart.a. Stall .o. ſp. 
Grofe Woll weberſtraſſe 30, 2 Treppen, 
gegenüber der Möuchenſtraße, 
eine Wohnung von 7 Stuben, Badeſtube, 
foivie reichlichem Zubehör vom 1. April ab 
anderweitig zu vermiethen. Näheres 1 Tr. 


n € Stuben. 
uguſtaſtr. 59, Ul, Blk. N.Breiteſtr. 70/71, Muſikh. 
Dismantr g Sonni Oa Bahre, lad. ite 
Deutſcheſtr. 14, 2 Tr., m. Balt., Bad.,Mädchſt., 
reichl, Wirthſchaftsräumen, ev. Pferdeſt. 1. Okt. 
Jalkenwalderſtr. 100 a, Arndtplatz, 
Babe r ER Ctage, a 6 St., Bale., 
„ bevjegungsh. z. 1. 7, 6. er. 
Nah pant. !. 9 a auch 1. 6. er 


und Keller, Hinterhaus, monatlich 
17 i, zu vermiethen. 


Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 
Gr. Wollweberſtr. 25 2 Stub., Küche, Seiten- 
haus, Aufg. vorn 1 Tr., z. 1. Juni zu v. 


Stube, Kammer, Küche. 

Artillerieſtr. 3 ſofort. 
Baumſtr. 4 Vorderw. zum 1. Mat od. Juni. 
Bellevneſtr. 16 mit Entree, ſofort. 
Bellevueſtraße 28 zum 1. Mai. 
Bergſtraße 4, 1 Treppe, ſofort od. z. 1. Mat. 
Blücherſtr. 1a, zum 1. Mai. 
Bogislapſtr. 6 fr. gr. Räume. Näh. v. I r. 
Burſcherſtraße 4 zum 1. Mai. 
Bogislapſtr. 4 frol. Wohn. ſogl. N. 1 Tr. I 
Grabow, Breiteſtr. 27, iſt 1 Wohn. i. Htrh. 

St., Kammer m. Of., Küche, z. 1. 5. z. v. 
Charlottenſtr. 3 ſof. o. fpe % 13,50. NILE, 


3 Tr., 1. Oktober. 
Grabowerſtr. 6, Näh. b. Kaufmann. 
Gieſebrechtſtr. 9, 3 Tr., a L 10 
t. u. Z. 3. 1. 10. kein 
Aurfürſteuſir. 2, br Con Nl. 
Pölitzerſtr. 4, 1. Etage, herrſchaftl. Wohn. 
mit Balccır, Badeſtube ꝛc. per 1. 10. 94 z. v. 
Pölitzerſtr. 20, pt., 4—5St. neueinger., 1 Tr. Gart. 
Prutzſtr8, 1 Wohn. 4 Stub. m. Badeſt. ſof od. ſpät. 
Saunierſtr. 3, Badeſt., Zub. Näh. Hof J. 
600 % per 1. Juli 600 % 
1 Tr., 4 große ſchöne Zim., gr. Entree, gr. 
Küche und alles Zubeh. Scharnhorſtſtr. 20. 
Turnerfr 32 Eckedlrndtſt., Balk., Badſt. 
„ furrchl. Z., 208.3 Tr. 1. Oct. 
Unterwiek 12a, m. Zubeh,, ſogleich o. ſpät. 
8 Stuben. 


Arndtſtr. 39 ſofort oder fp. Näh. part. r. 
Bellevueſtr. 41. 1fr. W. 33. m. Grib. verſetzh. .o. ſp. 


Unterwiek 12a, Seitenfl. ſogleich auch ſpäter. 
Wilhelmſtr. 1 zum 1. Mai. N. v. part. 
Wallstrasse 2. 

Wilhelmſtr. 4 3. 1. Mai. 14% N. Hof Ur. 
Gr. Wollweberſtr. 10,1 kl. Vorder⸗u. Hinterw. 
Gr. Wollweberſtr. 18 St., K., K. z. 1. Mai. 


1 Stube. 
Gr. Domſtr. 19, 4 Tr. 1 Stube zu vermieth. 


e dene S > pH Sie stie DER raum ſofort. Näh. daſ. King. 
1 Stube ſofort zu 


2 
Deutſcheſtr. 40, hesus, Werkſtätten. 


i kl. l. o. ei Z bill zv] Arndtſtr. 89 ſ. o. ſp. N. b. r. 
Eliſabethſtr. 31, l. A. IIlr., kl. l. o einf.mbl. Z. bill. z. v er, Rimet, J. Gesch 


9 / Eing. ich⸗Carlſtr., Eliſabethſtr. 19 gr. W 5 
W 1 110 1 N te Geieprichfte, 1, 4 Trepbe, Merffakt u berm | 


part. l., 13 $ j 
Fort Preußen 9, mit Stall, K., Waſſerl. Für Klempner gute Bradftele, Klempner⸗ 
Fiſcherſtr. 16 1 Stube u. Küche ſof o. Ip. | werkſtatt, Wohnung, 2 St, Kb. Küche u. 
Hünerbeinerftr, 5, Stube, Küche. 9 % Laden, Kronprinzenſtraße 3 bis 1. 4, feit 
Hünerbeinerſtr. 8 kl. St. mit Kochg. f. 8 % Jahren von Carl Kurz benutzt, jofork 


Eliſabethſtr. 19, Woh. v. 2 Stuben gl. o. ſp. 
Falkenwalderſtr. 115, m. K. u. E.z. 1.5. N. b. Hausw. 
Jalkenwalderſtr. 26, 2 Stuben, m. Entree, 
. Küche für 18, 19 u. 20 % zu verm. 
Frauenſtr. 39,2. Et. 1f. W. z. 1. Juni. M. Römer. 
uhrſtr. 8, Kab., Zub. Näh. II. 
Fichteſtr. 10, Vorderhaus 1 Tr., 2 Stuben, 
allem Zubehör zum 1. Juli zu vermiethen. 
Grenzſtr. 30, Wohnung v. 2 Stub., Cab., 
Speiſekammer, Stall u. Keller z. 1. Juni, 
20 , hochparterre, zu vermiethen. 
Heinrichſtr. 19,11, 2 Stub. m. Zub. ꝛc. ann. ruh. Leute. 


m. Rab., Küche u. 

Hohenzollernſtr. 7, Zuse 1.00% 

2 Stuben, Küche zu vermiethen. Zu erfragen 
Hünerbeinerſtr. 6, 1 Tr. od. im Laden. 

Silberwieſe, Holzſtr. 4, hei Thurow, frol 

Wohn., 2 Stub., gr. helles Kabinet, helle 

Küche, Waſſerleitung und Zubehör zum 


Lagerräume. 
Eliſabethſtr. 19 gr. Kellerei, Rem., Pferdeſt. 
Für Tapezierer, Glaſer u. Radfahrer. A 
Falkenwalderſtr. 31, Arndtpl. N. daſ. 1 Tr. i 


LA Arth 


Frauenſir. 14 Lagerkeller. 


Kloſtethof 5 Fell a. Lager o. Wertit, 


Näh. Nr. 4 bei H. Pfaff. 
Philippſtr. 69, Wagenremiſe mit gr. Boden⸗ 


19 1 Tr., 1. X 

Grabowerſtr. 6a, Ag gite 
Ecke Karlſtr. (Ging. Wilhelmſtr. 17), 2 Tr., 
eeg, 6 Bim, ſchöne Ausſicht, Badeſt., ſofort⸗ 
Moltkestrasse 8, am Schillerplatz, 
3 Tr., Balk., Bades u. Mädchenſt., 1. Oktbr. 
Pölitzerſtr. 10, m. Ball., Bdſt. 2oder 3 Tr. 3. 1.10. 
Pölitzerstr. 1, Eingang Grabowerſtr., 


per 1. Oktober 1894 zu verm. NAH. dal. 1 Tr. 


5 Stuben. 


Auguſtaſtr. 52, Sonnenſeite, per Oktober. 
Auguſtaſtr. 59, p., Hofg. N. Breiteſtr. 70/71, Muſkh 
Birkeuallee 15,3 Tr., Sonnſ. mrchl. Zub. u. Garth. 
Falkenwalderſtr. 10671 Tr. Wohn. v. 5 J, Balcon, 
Badſt.n ſonſt. r. 3. p. 1. Oct.z, v. N.p. lb. Stoltze 
Grenzſtr. 22,1 Tr m Badeſt. u. ſchön. Gart. 1. Jul. 
Heumarkt 10, 1 Tr, Cohn Zehden. 
bere Kronenhofſtr. 17 Wohn. v. 5 Zim. 


Kuben Li u. Salon 3. 1. Oktober zu berm 


r. 8,3 
Lindeuſtr. 27, 3 Tr, 775 ü 
Bionicrfi.7,u.d-Falkentoft.u gland Mole, ae 


Pöligerftr. 86,5 Zim. 1. Zub, m. Ga 1 0 5 
— X H? . 
Paradeplatz 14 Bohn 5 . gerih. 


= 


„ Bbft N. Modit, ze 3. 1. OH. 93. 5 oT 


% 


Stuben. 


Etage, nüt reichl Zub. fof. od. fV. | O 


Bismarckſtr. 8, 1 Tr., 3 Jim., Bad ꝛc., 1. Oetbr. 
Bismarckſtr. 15, Wohn. 3 Zim. Badeſt.,1 Tr., 1.7. 
Bogislayſt. 39,9. 1.7. N. Hohenzollernſt. 78, l. 
Bogislapſtr. 51, 3 St. u. Zub. ſofort od. ſpäter zuv. 
Burseherstraase 14. 
Derfflingerſtr.8, . Ju 
N part., p. 1. Juli, 
Deutſcheſtr. 19, an ruh. Miether. 
Kl. Domſtr. 6, I, 3 Stuben u. Zubehör, auch 
als Geſchäftsraum per 1. 7. zu verm. 
Falkenwalderſtr. 116, 2 Tr., m. Zubehör, 
1. Juli. Näh. b. Vizewirth, Hof Seiteufl. 
Faltkenwalderſtr. 9, 3 Zimmer mit reichl. 
Zubehör, gun 1. Juli zu vermieten. 
Gieſebrechtſtr. 8, Part.⸗Wohn., 1. Juli. 
Hohenzollernſtr. 68, fr. Wohn. u. r. Zub. 3.1. 10.3. 
Hohenzollernſtr. 15, ſofork oder ſpäter zu vm 
Heinrichſtr. 46,, Ecke Grenzſtr. 33, C. u. J. f. o. ſp. 
Kronprinzenſtr. 8, 3Stb., C. u. Jb. z. b. Näh. p rechts. 
König⸗Albertſtr. 15, Part⸗W.r.Nebenr., g. Z. 1. J. 
Lindenſtr. 8,1. Gig., eleg., m. Rab., fof, od, ſpät. 
berwiek 9, m. Zubehör, 1. Juli. 
nn "o eg le 
iBeritv. 69, 3g r. Z., Badeſt. u. Z. ſch. Fernſ. z. 1. 
Stoltingftr. 45, m. Zubehör 1. Ma 
Schulſtr. 4, 3 gr. Stuben, K., Kch. für 
Schneider ꝛc. zum 1. Juli zu verm. 


2 Stuben. 


Alte Falkenwalderſtr. 13, m. Zub., ſof. od. 


1. Juni mie thsfrei. 


2 freundl. Stuben, Zub., Preis 18 , z. 15 


Mai. Nah. Königsplatz 4, J. 

Krouenhofſtr 21, Kab. u. Zub., ſofort. 

2 gr. Vorderzimmer, 1 Tr. hoch, für Burean⸗ 
zwecke, auch als Garconwohnung geeignet, 
ſofort zu verm. Näh. Zonijenftr. 18, 2 Tr. 

Laugebrückſtr. 4, 2 Tr., Vorderh. 2 Stub. Kam. 
Küche, Entr z.] Maiz. v. N. 1 Tr. daf., Comtoir. 

Mönchenſtr. 39, mit Zubehör zu verm. 

Münzſtr. 9, fr. W. v. 2 Stb. u. Zb. zu verm. N. part. l 

Oberwiek 43, ſchöne Wohnung von 2 Stuben. 

Oberwiek 9, Hinterh., m. Kab. u. Küche, 1. Mal. 

Pölitzerſtr. 66, mit Kabinet 


717 A Vorderw., 2 Stub. n. 
Philippſtr. 4, Zubehör zum 1. Juli. 
Pelzerſtraße 10, 2 fr. St. m. Küche, 1. Mai. 
Philippſtr. 72, Hofw., iof, 2 15 e 

$ gr. Stb. Kch., Cl., Somi, 
blitz r 1.09, Nah. imEckladen. 
Preußiſcheſtr. 15, Seiteuflügel, m. Entree, 
großer Kammer, Ausſicht auf Gärten. 
Reifſchlägerſtr. 11, m. Ram., Küche, 27 44 
Roſengarten 49, vorn, 2 Stuben, Kabinet, 
Zubehör 1. Juli miethsfrei. 
Roſengarten 49, vorn, 2 Stuben, Cab., Zub., 
Cloſet, Waſſerleitung, 1. Mai miethsfrei. 
Roſengarten5 1,1 Tr., 2 St., Küche. Näh. im Laden. 


Derfflingerſtr. 8, nahe der Pölitzerſtraße. 
eutsehestrasse 36. 
Stube, Kammer, 

Deutſcheſtt. 46, Küche fofort zu um. 
Alte Falkenwalderſtraße 13 zum 1. Mai 
Jalkenwalderſtr. 25 St., K., K., Cloſet. 
Falkenwalderſtr. 28, warm, hell u. ſaub., z. 1. 5. 

uhrſtr. 13 2 Vorderwohn, zum 1. Mai. 
Fuhrſtraße 25, mit Keller, zum 1. Mal. 
Grünſtr. 25 St., K., K. für 6 % zu verm. 
Grenzſtr. 30, parterre, eine Wohnung, Stube, 

Kab., Küche, Stall u. Kell. z. 1. 5., 13 46 
Heinrichſtr. 19 an nur ruhige Leute. 
Hohenzollernstrasse 66. 
Hünerbeinerſtraße 5. 
Hohenzollernſtr. 73. Näh. Vorderh. II I. 
Hohenzollernſtraße 78 zum 15 Juni 

ind 2 fr. Hofwohn. 
Kronenhoſſtr. 7 u. Werkſtatt z. verm. 
Kronprinzenſtr. 11, mit Zubehör, z. 1. Mai. 
König⸗Albertſtr. 26 m. Ent. z. 1. 5. N. 1 l. 
n eine tele 12 o 
r. 5b, Brunnenwaſſerleitung. 1 

Oberwiek 9 zum 1. Mai. = 
Kl. Oderſt. 16 St., K. m. Wfl, Kell. 12 % 
Philippſtr. 69 Stube, Kammer, Küche ſofort. 

Näheres daſelbſt vorne 1 Tr. Käding. 
Prutzſtr. 6, 1 Wohnung zu verm. 


Oberwiek 9 1 leere helle St. m. Gnir. 1. 5. 
Gr. Schanze 6 1 Stube zum 1. Mai zu v. 
Turnerſtr. 31 1 St. od. K. mit Küche ſof. 
Turnerſtr. 31b 1 einz. St. N. b. 
Turnerſtr. 33 E, 1 Sth. i. Hinter). 
Wilhelmſtr. 15, Stube, Küche, 10,50, einz. L. 


* Möblirte Stuben. 

Auguſtaſtr. 4, p. r., g. mbl. Wohn.: u. Schlafz. 
Bogislapſtr. 36 a, II I., 1 gut möbl. Z. bill. 
Mönchenbrückſtr. 1, 2 Tr., möbl. Stube z. v. 


oder ſpäter zu vermiethen. 
Pionierſtr. 7, nahe der Falkenwalderſtr., Rand 
Molt, paſſ. z. Werkſt. f. Tiſchl. o. Kempis 


C. Radke, Roſengarten 49, vorn, helle Werkſtelle ſofo rt. 
Kurz, Stoltingſtr. 15 große Werkſtätte mit Breite se 


ſchuppen für Tiſchler ſogleich oder ſpäten 
Turnerſtr. 31b 1 h. Werkſt. fow. 1 Werkſt.⸗Kelll. 
Wilhelmſtr. 4 Werkſt. u. Wohn. 10% N. Hof I 


Stallungen. 


Oberwiek 64, 1 Tr. r., 1 mbl. St., 1. Mai. | Yendtfir, 39 Stall u. Wagenr. J. o. ſp. N. p. x. 


Läden 


Eliſabethſtr. 19 gr. Kellerei, Rem. u. Pferdeſt. 


$ ; 1. 7, Jalkenwalderſt. 25 Pferdeft, für 2 Pferde. 
Subehe 19/20 1 BE re i. Zub. fichteſtr. 10 Pferdestall und Wagenremife. 


Klosterhof 5 Naß m 4 b. 8. 

Linden⸗ u. Friedrichſtr⸗Ecke 14 Laden u. St., 
ev. Wohn., Hof part., Keller. Näh. 3 Tr. 

Oberwiek 71 Lad., Rem. u. Rellerräume bill. 

Unterwiek 13 iſt ein Laden mit Wohnung 
zum 1. Juli zu vermiethen. 


ar Linden und Friedrichſtr.⸗Ecke 14 Pferdeſtall, 


Remiſe oder Werkſtatt. Näheres 3 Tr. 
Pionierſtr. 7, nahe der Falkenwalderſtr. Rand⸗ 

Molkerei, Pferdeſtall zu 2 Pf. n. Wagenx. 
Turnerſtr. 31 f. 2 Pferde, Wagenr,, gr. Kell. 
Turnerſtr. 31b Pidji. u. Wagenr., ev. m. W. 


Comtoire. 
Frauenſtr. 14 Zimnterz. Camtolr yr vers 


Stoltingſtraße 15, m. Zubehör, 1. Mai. 


1 kl. Parterre⸗Wohr vermiethen. 
Sucllingſtr 91 adh. Jie St i. Jb. 1 u.. 1 6. Nähe ee 


Näheres Paradeplatz 3, Laden rechts. 


2öõäðĩ OEE e E, 


2 ellensefir. 16,2 Tr., 8 u. 4 Stub. m. b, I Artillerieſir 


3, mit Zubehör, ſofort o. ſpäter. 


„ Weite E X Wi 0 1. Rene Königstr. 4, part, 3 Stb., Kab. Sf n d Gr, 2. F E. Mann f. fol. möbl, Zimmer. Pr 10 Ff Cin F M bet frol, Schlafſtelle 
5 Vermiethungs Anz ei g en. ilhelmſtr. 2 Zubeh., ſofort od. ſpäter z. verm. Näh. II I Arouenhoffl. 11 Ca e v, N.v. p.l, f ais 2% l. 3 EA 75, par, F 

0 5 and“ » |2 ; f 1 Roſengarten 37 zum 1. Mai 1894 eine D. Schlafſt n v. z verm. Roſengarten 3/4, Tr Ein anſt. J. Mann f. frol. Schlafſtelle * x 

2 _ (l weifenftr. Stuben uebſt Küche] Wohnung zu verm, Näh. beim Wirth, 1 Tr Stuben. Eine frdl. Schlafſtelle ſogleich zu verm. Er Wolltweberftr. 11, 9.1 Ir. 


2 anit. J. Lente finden freundliche Schla 


m a 
| und Keller, Hinterhaus, monatlich] @-abomenme o6 den hee . Gr. Wollweberftr 57, 1 Tr. 
Atonprimzenſtraße 41 „ 8 0 Tints, find | 2 orb, ente fimben ft. Schlafftete Graboterfte. 2, Souterrain, ` 
eine Spe Seitenflügel von 3 Stuben NÄ 7 . vermiethen. PACET Ballon, äh PR Mi e 5 Gi 195 ki Zu⸗ freundliche Schlafſtellen zu vermiethen. Philippſtraße 77, G. 1 Tr. gs... ER Be 
umb Küche zu bermiethen. „Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. | febir zum 1. Oitober d. J. zu vermieten, | 1 I. M-T. g. Schlafſk Phil poſtr. 80, O.. . Falfenwalderſtr. 188, 2 Tf. T. it ein md Be 


and Küche zu vermiethen. :.. 5 c 
l A Stube, Kammer, Kiſche zu v. Rofeng, 31. Oberwſek 73 St., Kammer, Mihe u. Co). J. Gollnow. $ Gine Entrefol wohn, . Bil. 3. b. Schulſtr. 3. Zimmer zu vermiethen. 
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E gute Mutter, Schwieger⸗ und Großmutter, 
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Mittwoch, 


2. Mai d. I 
Haupttreffer 


im Werthe von 


Loose à 4 Mark, 


" Familien-Anzeigen aus anderen Zeitungen. xx! EEE aus anderen Zeitungen. 


Geboren: Ein Sohn: Herrn Palmgren [Voigde⸗ 
agen]. Eine Tochter: Herrn Robert Huch [Stralfund], 
eon „Langhoff [Stettin], 


u Ehrhardt [Meuftettin]. 


eitorben : Herr Louis Schmidt [Greifswald]. Herr 
Herr Karl Steinhardt 


Karl Schwerdtfeger [Kolberg!. 
IStolp]. Herr Wilhelm Schulz [Stolp]. Frau Luiſe 


Scharffe, geb. Lindner [Stettin. Herr Albert Schliep 


` [Stettini Frau . — Linſe, geb. — . 


* Seite Nacht verschied Ane a. 


Stan Hermine Linse, 
geb. Graeber, 
im eben vollendeten 66, Sebenzjahre, 
Dies zeigen tiefbetrübt an 


Beerdigung Freitag Nachm 5 Uhr von der 
| Sic des 2 ee 


Stettin, 25./4.94. Die Hinterbliebenen. a 


ziehung t bestimmt 8. Mal or. 
Hauptgewinne Baar: 


M. 20000, 10000, 5000 


Loose à A M. — ff Loose 10 NM. 


D. Lewin, Berlin C. 


Spandauerbrücke 16. 
Porto und Liste 30 F. 


ee Materialgeſchaft Hl e 
auf; 


R. Krüger in Schöpfürth. 


Die Pesto 


Eau de Cologne 


ist die 95 


Gau ‚Gold-Etiguetie) 
Ferd. Mühens. kön 


" Angenehmstes 
e ‘wirksamstes Mittel 


fe 
Parfümerie-Geschäften, 


286% 
Ein kleines Bücher ſpind, 3 


gut erhalten, wird zu kaufen geſucht. Offerken 0 $ 


unter L. Wá. 5 in der Expedition d. Bl., 
Kirchplatz 3, erbeten. 


LIOC 
Wilhelmſtr. 20 


2 en Stuben nebſt Küche und 
Keller, Hinterhaus, monatlich 17 e, 
zu vermiethen. f 

Näheres Kirchplag 3, 1 Tr. 


D Stellung erhält qeder überallhin umsonst, 
Fordere per Postkarte Stellen-Auswahl. 
Courier, Berlin- Westend. 


e E TEE EEE 


erlobt: Fräulein Käthe Tucholska mit Herrn 


e e | 


der en 


25 Pig. — ——ſ— — 28 Loose für 25 Mark, 25 Pfg, extra) 


Kneippkur- und Naturheilanstalt 
Ostseebad Brösen b. Neufahrwasser-Danzig. 


Proſpekte gratis und franko durch den Beſitzer: 


> 1 SNE, ober 


ihn Mecklenburgischen 
Pferde-Lotterie, 


1 0 0 9 ® Mark A 5 © D Mark 


11 Eois für 40 Mark, (Porto u. Gewinnliste 
28 Loose für 25 Mark, 


sind in do durch 
Plakate kenntlichen Ver- 
kaufsstellen zu haben. 


Vierspännige u. Zwei 


ee ante“). insgesammt 85 elle Reit- u. Wagenpferde. 


versendet noch F. A. Schrader, Haupt-Agentur, Hannover, Gr. Packhofstrasse 29. 


[313 427 572 926 34 80 115576 455 (500) 621 (3000) 55 329 505 94 971 75 52082 140 216 815 
| 82 755 (3000) 924 42 418215 84 347 (1500) 41245 91 555 605 (500) 6 63 95 772 58044 52 405 


502 802 50 908 119158 68 82 206 414 418 872 613 T2 86 (1500) 96 704 14 S9186 218 50 
Se 160 12 214 92 311 581 708 @1067 334 429 880 
120086 129 97 224 6 32 433 552 653 787 17 9 
889.023 474066 102 20 87.90 (3000) 263 65 332 |694 743 820 83 950 82 92 02035 87 151 90 607 
427 528 629 61 750 89 (1500) 94 (3000) 98 (300) 14 754 801 9 912 (500) 63021 138 62 210 65 94. 
512 74 626 50 67 72 700 806 936 55 91 128075, 880 83 er B5017 210 66 (1300) 324 SL. ei 
506 15 474 556 646 822 34 50 960 174065 135 7040 835 930 65 «6090 325 91 705 843 986 


den 8 Dr. med. H. Moenner 


19. Stettiner 


Grosse 


Hauptgewinne : 16 1 (darunter 3 Wierspännige), 


246 308 627 29 928 (3000) 425131 47 (800) 91 92 7000) 86.698 109 277 (900) 22 579 

4202702 75 92 50 814 450 65863 719 90 925 85,400 12 551 623 32 827 85 69191 225 310 

20 129086 187 676 (800) 90 749 5 002 128127 473 533 861 988 

Se a E a a 

„66 40 i 

15 13002 83 250 68074 584 691 A381055 T9 278 898 429 43 88 788 96 959 28181 285 (3000) 

1835 906 53 420 7387094 (300) A8090 (300) |300 529 47 829 66 26161 32 548 646 714 (1500) 

645 82 789 953 484104 200 47 97 525 (500) 828 T9. 23079 61 109 436 560 (1500) 724 93 99 
55 836 65 28094 121 201 35 42 430 84 558 611 755 

799 135043 93 146 (500) 201 54 348 (800) 8, 586970 78094 121 201 35 42 420 84 

463 559 764 829 (300) 43 904 186039 275-8350] DO as a4 A 

i, ß 

567 660 762 882 87 88 97 438139 54 302 (3000) 5 


Pfonde-Lotterie. 


Carl Heintze, Berlin 


i 


a 588 704 74 814 35 54028 346 436 602 780 55117 


= Stettin, April 1894. 5 
PA ? à P, P, ; ; ya 
% Hierdurch zur geneigten Kenntnißnahme, daß ich unter meiner Firma $ 
$ ä . Schellmann 3 
am hieſigen Platze : 
i Nr. 10 Kohlmarkt Nr. 10, 5 
% Eingang Schuhitrafe, 3 
% ein 
= Juwelen-, Gold- und Silberwaaren-Geschäft ž 
eröffnet habe und daſſelbe Ihrem Wohlwollen mit dem Verſprechen coulan- 25 
de teſter SE! und eigener ſorgfältigſter Arbeit empfehle. * 
% Ho chachtungsvoll o R 


. Schellmeaunn. z 


Lenesgaszgengpesesgsa spes 


. 
3 i 3. Auftreten der Geſchwiſter 
O'Meer's. 

Nur ö5maliges Gaſtſpiel des hier fo beliebten, auf der 

Durchreiſe nach Köln begriffenen Damen⸗Imitators 


Nielsen Urdahl. 


0 a Freres Hugosset. 95 1 
Nur noch kurze Zeit: Ki-ki-ku, 


Salerno. W. Zimmermann. Myra-Maa. 


Bellevue- Theater, 


Donnerſtag: Volksth. Klaſſiker⸗Vorſt. (Parquet 50 ). 


Kabale und Liebe. 


Lady Milforr . Clara Geldner (als Debut). 
Freitag: Beneſiz Richard Duckert. 
Ja Ginge . Stefi Swoboda. ms 

ie Grille. 
Eberekk egen von Charlotte Birch⸗ Pfeiffer. 
Dte letzte Aufführung von Charley's Tante“ 
in dieſer Saiſon findet Sonntag Abend ſtatt. 


Concordia-Theater. 


Heute Donnerſtag: 
Gro ſſe Gala- Abſchieds⸗Venefiz Vorſtellung 


für den fo überaus beliebten Geſangs⸗ und Charakters 


Komiker Herrn 


Wilhelm Frö beit 


Großes Sommernachts⸗Koſtüm⸗Feſt 
unter Mitwirkung ſämmtlicher Künſtler, Künſtle⸗ 
rinnen, Sperialitäten und eines extra engagitten 

zahlreichen Damenflors in Koſtüm. 


m Sommernachts⸗ Kostüm ⸗Feſ⸗ Bal. 


Gewinn⸗Liſte 
1 der 190, bon Min Klassen- otterie 
vom 25. April 1894. 

25 30 199 273 304 15 508 80 689 737 881 994 
2066 (300) 73 111-89 225 810 78 436 (300) 40 
42 2168 404 796 867 (3000) 3028 62 65 199 259 
611 799 897 4005 55 62 (500) 161 97 254 498 
532 652 (500) 726 975 5006 116 51 234 47 71 

329 75 95 547 95 622 88 832 (500) 66 90 66087 

172 (10000) 264 86 506 58 89 761 87 806 31 
2059 168 293 536 600 833 930 8048 49 69 95 
256 57 60 321 78 420 557 612 30 915 64 9010 
315 32 87 495 556 664 725 59 906 

40019 87 200 (300) 51 93 383 44146 380 477 
(300) 789 925 48182 85 301 18 554 723 843 48 
58 80 43107 363 508 28 881 44146 90 213 17.571 
95 632 750 889 928 45014 38 184 300 511 54 665 
95 804 79 963 46002 289 300 54 58 495 647 
17026 48 319 21 431 (300) 587 93 899 18210 96 
325 908 (500) 718 28 37 86 875 (3000) 49301 
6 GoD 95 578 684 88 705 83 864 940 43 46 
500 

20085. 217 421 77 631 860 66 85 988 21032 
66 197 (500) 314 720 952 28137 84 259 502 606 
19 764 88 873 83809 919 84288 (1500) 356 407 
(3000) 73 746 849 98 23008 173 418 539 753 55 
936 26078 (300) 240 316 99 623 22029 32 88 95 
332 458 602 708 902 28031 55 77 541 661 776 
29212 30 6162 494 509 55 628 739 929 (300) 86 

30040 191 225 (300) 577 702 11 55 31101 
(300) 213 54 340 83 449 589 700 802 18 (500) 
978 38092 158 464 (500) 501 64 68 624 69 742 
939 50 33015 (300) 212 489 (5000) 521 35 628 
45 901 60 (500) 34103 233 66 381 672 827 68 
933 35028 426 76 621 38 747 (1500) 985 36039 
94 159 238 359 76 81 611 668 822 32048 80 284 

359.543 67 734 846 903 83 38259 91 345 420 610: 
65 970 38059. 241 52 461 73 625 963 94 

405247 336 65 410 536 648 75 834 969 41002 

132 86 398 406 69 706 32 58 (300) 868 913 32 


= f 
complete bespannt LATTI n Abfahren, u. 200 edle Meita uu. u. Wagenpferde,| 
sowie 2912 Gewinne von zusammen 


"210.000 Mark. 


Loose a 1 Mark (11 Stück 10 Mark), Porto und Liste 30 PLE 
empfehlen und versenden auch gegen Briefmarken und Nachnahme die 


General-Agenturen: 


Rob. Th. Schröder Nachfolger, Stettin, und 
Oscar Bräuer ck Co, Stettin, Kohlmarkt 14. 


Erſte Anſtalt dieſer Art am Meeresſtrande! Herrliche See⸗ u. Waldluft! 
Sorfältige, individualiſtrende Behandlung! Vorzügliche Heilerfolge! 
| 
20 completi bespannte 1 LeA (darunter drei vierspiänntge u. sleben Fe und = 


sind die an E der grossen 


III. Stettiner Pferde-Lotterie. 


Ziehung unwiderruflich am S. Mai 1894. 


Loose à 1 Mark, auf 10 Loose 1 Freiloos (Porto u. Gewinn-Liste 20 Pf. extra) empfehlen die Bankhäuser . 


Rob. Th. Schröder in Eübeck, 


Eis empfiehlt sich, die Bestellungen T den Abschnitt der 1 eisung aufzuschreiben u. möglichst früh- 
ziig zu machen, da die Loose kurz vor Z — stets vergriffen waren. Ausführliche Pläne gratis u. fr anco. A 


Stettiner Pferdeloose 


Porto und Liste 20 Pig, 9 und versenden auch gegen Nachnahme 


Oscar Bräuer & Co., Bank-Geschäfl, 


Berlin W., Friedrichstr. 181 und Stettin, Kohlmarkt 14. 


à 1878 242 434 92 719 98 33023 94 583 649 93 


111024 121 253 381 61 490 98 539 70 868 448052 
971 114527 724 66 88 G 
6 


= 884 82056 108 12 42 204 94 99 427 (3000) 44 
2 

101 520 80 00 oem 8 97 605 80084 528 730 877 908 20 83096 172 510 743 56 

A521 53 85 451 DT 627 75 79 704 1412856800) 94049 (300) 293 861 70“ 74 917 T6 
(500) 300 662 724 (3000) 871 142140 83 23/93071. 267 363 489 509 61 63 661 743 
369 08 741 851 906 73 79 243109 12 (3000) 36| 0 56258 362 466 509 (3000) 641 71 703 (300) 
855 83 (1500) 497 583 818 444189 486 502 869 221 405 957 646 60 797 844 30048 245 626 155 
96 45006 47 112 44 56 233 435 (500) 63 50019165 592 94 805 60 70 08. 24 826 416 
654 788 (500) 896 991 408028 101 (3000) 2040105 19 291 85 306 87 651 90 770 900 
452 653 723 44207 184 90 218 2) 583 62412505 u 
145028 98 162 307 469 501 42 642 826 83 Bes 0Y 290 309/009810 901 BROS EN 
(1500) 140068 140 53 928 400 42 79 839 72259 67 81 502 669 716 947 pot 83 (1500) 

10 3 

2 5 5 

5 11 0 52 5 112 55 (3000) 256 908220 522 (300) 82 424 79 80 508 638 802 7 38 988 ©2052 
832 95 973 45 2884 540 60 690 TID 907 (1500) |122 244 416 815 95 964 82 98206 399 593 705 
18 158045 412 75 838 953 (3000) 75 18.406“ 651 99038 (500) 298 392 (3000) 420 678 94 
183 299 328 92 457 584 95 612 713 881 (300 
922 188018 22 90 97 200 616 85 97 788 (5003 „0060 278 B14 47 438 81 997 AGAL 58 
807 50 970 (300) 84 458399 440 649 64 694 (19000) ee E ARA 50 000) 
724 867 A994830 528 851 A8089 302 88 400 547403102 222 81 918 734 5194478 204174 415 
603 782 964 (1500) 158873 900 (500) 16 : 

100139 20099 62 435 599 og 52 29.81 590 634 77.960 105053 202 (300) 61 342 
57 981 42013 289 47 302 24 (300) 459 597 819 |327 52 742 922 ADG152 202 3380 874 726 50 
900 8258 601 727 70, 10 8018 477 591 685 8370005179120 28 976 67 70 506 726 59 
02 917 act 65 159 307 486 652 740 (8000 82 10594 Gi 139 369 87 488 090 (300) 738 
38 836 (3000) 69 165089 749 893 106 070 174 | C500) 51 86 

371 589 92 
(500) 71 868042 110 289 542 894 (500) 932|, 150083 328 88 455 605 58 (1500) 60, 815 4T 
ea 168019 68. 243 428 591 681 780 95 843 = (500) 78 111298 382 402 10 62 801 448047 156 
; 51 211 G4 -B31 614 22:59-86- 708 890 972 97 
855 445 84 89 (300) 507 (3000) 095 788 l e 
92 40 93 (80077308 06 5/029 (500) 970 (1500) 585865 5 5 7 
870 980 828065 275 275 485 (1500) 547 62181 555 65 566 737 61 834 55 446041 290.94 405.1 
97 8384 134084 182 206 356 488 (1500) 970 890 8974802 177080 203 5 531 8140315590453 96 
135008 7898 160 73.253 805 59.406. 7 81 538187 119022 172 889 518 659 Sit 61 904 98.06 
612 708 81 800 126173 215° 808 407: . 40, BOL 701,98 PAT, AB 87 
> 94 5 5 7 

705 720 208.60 (9000) 120130 271 (300) 414 518 650 (500) 819 67 
220 40 G12 B2 10 £80 Di (1500) 50 aa 156 345 504 51 (300) Si 93889 188222 
129029 240 45 67 421 (300) 551 607 17 781 962 833589 T20 952 96,4005 57 73 507 1000 9 0 

180304 520 614 (500) 757 89 991 484221 95 327 865,69 83 (300) 967 (1500) 160 (1500) 
53 419 581 820 182005 74 457 278 867 94 487. 208048 200 490 540 (3000) 663 (500) 752. 987 
688 75 188112 15 22 905 40 615 66 781 601 988 4,695 200 419 551 592 812 99570 651 74095 
29.4081 147 221 168 (500) 533 602 (3000) 006 458001 50297 712 963 429062 97 108 18 40 
972 (1500) 185186 313 22 674 T14 85 18606624 559 603 39 875 
146 807 (300) 537 44 612 851 88 94 927 452028 


in 


fer e- 


ee 


0 95 562 651 53 TL 747 (300) 815 488030 28044019 442 57 Aa au) 545 87 097 8503 
43.0% 916 26 289132 27 435 514 46 609 11 701 
7 i T39 994 182039 169 247 492 609 (300 
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